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Bemerkungen über die im kaiserlich zoologischen Museum auf- 
gefundcnen Original-Exemplare zu I1411. v. Born’s Testaceis Musei 

Caesarei Vindobonensis. 

Von Prof. Dr. Friedrich Brauer, 

Custos am Je. Je. zooJogischen Museum, 

Die Conchylien, welche Ign. v. Born in seinen Werken 
„Indexrerinn naturalium Musei Cuesurei Vindobonensis 1778, 8° 
und Testucea Musei Cuesurei Vindobonensis — jussu M'irine The- 
resiue, 1780, Fol.“ beschrieb, bilden den Grundstein der Mollusken- 
Samndnng des kaiserlichen Museums. 

Born wurde im Jahre 1776 von der Kaiserin Maria 
Theresia zur Ordnung des kaiserlichen Naturalienkabinets 
ans Prag nach Wien berufen. 

Wie richtig derselbe seine Mission auffasste, geht klar aus 
der Vorrede des erstgenannten Werkes hervor, worin er sagt: 
„dass der Hauptzweck, welcher die Errichtung öffentlicher 
Naturalienkabinete veranlasset hat, in so lange verfehlet werde, 
bis diese nicht durch eine vollständige Beschreibung aller ein¬ 
zelnen Theile derselben allgemein bekannt gemacht und auf diese 
Art gleichsam in die Hände eines jeden, der solche benützen 
kann, gebracht werden.“ 

Seit Born, also seit hundert Jahren, ist die Conehylieu- 
Sammlung nicht nur sehr bedeutend vergrössert worden, 1 sondern 
sie hat auch wiederholt zeitgemässe Umänderungen in der Ord¬ 
nung und Aufstellung, sowie Loealändernngen durehgemaeht. 

Nach Born wirkten an derselben besonders Carl Megerle 
v. Miihlfeld, Bremser und Paul Partseh. 


1 Nach einer Schätzung im Jahre 1873 enthielt die Sammlung 10.000 
Arten = c. 80.000 Individuen. 
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Aus Fitzinger’s Geschiclite des kais. königl. Hofnatura- 
lienkabinets 1 ersehen wir, dass die Sammlung im Jahre 1818 
unter Director Schreibers aus dem Mineralienkabinet in die 
zoologische Abtheilung übertragen wurde. —Unter Bremser 
(1827) zählte die Sammlung 1990 Arten in 9755 Stücken, unter 
Bartseh, im Jahre 1835. 3500 Arten in 17004 Stücken. — Neu 
geordnet wurde dieselbe unter Mühlfeld und Partseh, d. h. 
von ersterem wurden die Bestimmungen einer Revision unter¬ 
zogen und die neuen Aequisitionen eingetlieilt, von letzterem 
wurde theilweise das Lamark’sche System statt des Gm elin¬ 
sehen bei den Sehaugegenständen durchgeführt, Bremser und 
sein Nachfolger Diesing wendeten sieh bekanntlich mit grossem 
Erfolge einer anderen zoologischen Abtheilung zu und so ver 
blieb die Conchyliensammlung bis in die Mitte dieses Jahr¬ 
hunderts in der von Bartsch gegebenen Aufstellung. 

Im Jahre 1854 übernahm Frauenfeld die Abtheilung der 
niederen Thiere, Echinodermen und Mollusken und die Conchy- 
lien wurden nach dem Lamark’schen Systeme, später nach 
Philippi’s Handbuch der C’onehyliologie (Halle 1853) neu 
umzulegen begonnen. Diese Arbeiten wurden durch die Reisen 
Frauenfeld’s wiederholt unterbrochen und weiters änderte 
sieh dessen Ansicht mit dem Erscheinen des Werkes der Ge¬ 
brüder Adams: The Genera of reccnt Mollusca 1858. Nach 
seiner Rückkehr von der Weltumscglung auf der k. k. Fregatte 
„Novara“ wurde eine neue Aufstellung der bisher unberührten 
Schausammlung nach den englischen Autoren überstürzt durch¬ 
geführt und eine Umordnung der Hauptsammlung auf derselben 
Basis begonnen. Durch diese letztere, sowie durch die früheren 
unvollständig durchgeführten Änderungen des Systems und der 
Bestimmungen gerieth die Sammlung theilweise in Unordnung. 

Ich erhielt im Jahre 1851 auf Wunsch der Direetion den 
Auftrag, die weitere wissenschaftliche Anordnung der Sammlung 
durchznführen. 

Frauenfeld war der Ansicht, dass die Born'sehen 
Original-Exemplare nicht mehr zu erkennen seien, da zu den 


' Sit/.b. <i. kais. Akad. il. Wiss. I. Abtli., math. nat. CI. 1856 und 
8168. I., 11. und III. Tlieil. 
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Arten seither neue Individuen hinzugekommen seien und eine 
Bezeichnung jener nicht existire. 

"Während des Ordnens der Bivalven fielen mir die mit 
Buchstaben und Nummern versehenen runden Zettel an den 
Schalen auf, wovon die mit einer gleichen Nummer versehenen 
jedesmal zu einer Art gehörten, obschon sie oft weit von einander 
getrennt und wohl auch in verschiedenen Laden lagen. DerScblüssel 
zu diesen Zeichen war jedoch nicht nachweisbar. Ebenso fand ich 
an manchen Exemplaren nebst den genannten Zetteln kleine, 
länglich viereckigeZettel (etwa ei ne Linie breit und vier Linien lang) 
stets mit sehr hohen Zahlen. Auch über diese konnte ich anfangs 
keinen Aufschluss erhalten. Erst nach dem Tode Frauenfel d’s 
kamen bei genauer Musterung der amtlichen Schriften die seit 
Langem unbenutzten Cataloge, von denen einer nach der Schrift 
unzweifelhaft von C. v. Mühlfeld, der andere von Bremser 
und Part sch herrührt, zum Vorschein. Beiden liegt das Gme- 
lin’sche System zu Grunde, den Gattungen entsprechen Buch¬ 
staben, den Arten im ersteren römische und arabische, im letzteren 
nur arabische Zahle]) auf den Zetteln an den Schalen. Varietäten 
zeigen griechische Lettern. In diesen Catalogen, namentlich 
in dem von Mühl fei d, finden sieh Beziehungen auf die Born’- 
sehen Exemplare, aber manche Arten Born’s bleiben ganz 
unerwähnt, bei anderen wurden die Namen geändert und die 
Born’schen Species unter einem Gmelin’schen Namen zurRuhe 
gebracht. 

Aus diesen Befunden geht hervor, dass weder Miihlfeld 
noch Part sch und noch weniger die folgenden einen besonderen 
Werth auf die Original-Exemplare Born’scher Arten legten, und 
zwar die ersteren, weil mau in früherer Zeit überhaupt typische 
Exemplare weniger beachtete — ein Gleiches sieht man an jenen 
der Linne’schen und Fabricius’schen Sammlungen, deren 
Würdigung erst der Neuzeit angehört — die letzteren, weil sie 
nicht an das Vorhandensein derselben dachten und meinten, 
dass die alten Exemplare wohl längst durch schön erhaltene 
neue ersetzt und nach einer ganz verfehlten Ansicht in die ab- 
gebbaren Doubletten gewandert seien. 

Dass diese meine Ansicht richtig ist, davon überzeugte 
ich mich später hinreichend. 
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Indem ich bei der Bestimmung die Exemplare genau auf 
ihren Ursprung prüfte, gelangte ich zu dem Schlüsse, dass die 
oben erwähnten schmalen Zettel mit hohen arabischen Zahlen 
stets Exemplare ans der Born’sehen Zeit anzeigen, dass es 
dessen Catalogsnummern für jedes Individuum sind. 

Da viele Exemplare der Born’sehen Sammlung Schaustücke 
waren, so sind sic sehr häufig auch mit grösseren quadratischen 
Zetteln, mit grösseren arabischen Zitfern bezeichnet, oder der 
kleinere Zettel fehlt. 

Es kommen ferner in der Wiener Sammlung unzweifelhafte, 
bis auf den kleinsten Fehler oder Schmutzfleck abgebildete 
Originale zu Born’s Werk vor, die ohne alle Bezeichnung sind. 

Original-Exemplare fanden sich, meine obige Ansieht 
bestätigend, unter ausgeschiedenen polirten Schalen und unter 
Doubletten, sowie unter unbestimmbaren Nachträgen. (!) 

Obsehon nun eine grosse Zahl der von Horn neubeschrie¬ 
benen Arten bisher richtig gedeutet wurde, so schien es mir 
doch im Interesse unseres vaterländischen Museums gelegen, 
constatiren zu können, dass die Sammlung zum grössten Theile 
erhalten geblieben, manche Arten gänzlich verkannt und andere 
von keinem späteren Autor enträthselte Formen von mir ermittelt 
werden konnten. 

Ich bin mir vollkommen bewusst, welche Schwierigkeiten 
sich bei der Deutung von Original-Exemplaren entgegenstellcn 
und mit welcher Vorsicht man zu Werke gehen müsse. Ich 
möchte aus dem Grunde auch die hier vorliegende Arbeit nicht 
als eine abgeschlossene betrachtet haben, sondern als ein an¬ 
regendes Moment für bessere Kräfte, die gegebenen Andeutungen 
weiter auszuführen. Wenn ich mich bei vielen Arten bestimmt 
ausgesprochen habe, so geschah dies mehr des leichteren Ver¬ 
ständnisses wegen; denn ich weiss wohl, dass manche definitive 
Richtigstellung nur durch Monographen geschehen kann. 

Zu grossem Danke bin ich Herrn E. v. Martens 
verpflichtet, der mir ein Verzeichniss übersendete, in welchem 
dessen Vater und Benz alle von Born abgebildeten Arten 
zu deuten versuchten. Hiedurch wurde mir die Arbeit wesentlich 
erleichtert. 
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Nur in seltenen Füllen habe ich mir Schlüsse über Ab¬ 
änderung- der Benennung- von Arten erlaubt, da diese die Arbeit 
auf ein ganz anderes Gebiet g-eleitct hätte, und da es überhaupt 
noch eine Streitfrage ist, ob in gewissen Fällen Namen älterer 
Autoren für jene der eigentliehen Begründer der Conehyliologie 
eintretcn können. 

Ich habe die Arten in der Reihenfolge aufgeführt, wie die¬ 
selben in Born enthalten sind; diejenigen, zu welchen die Ori¬ 
ginale der Beschreibung oder des Bildes gefunden wurden (es 
sind mit Ausschluss der Crustaeeen und Würmer 419 von 6<>7 
beschriebenen Arten', sind mit einem Stern bezeichnet. 

Zur leichteren Auffindung- in der Sammlung ist meist der 
Gattungsname nach Adams beigesetzt und die Nummer von 
Born sowie die Catalogbezeichnungen von Mtihlfeld und 
Parts eh angeführt. Diese letzteren Nummern erscheinen mir 
nicht überflüssig, da sich möglicherweise in anderen Sammlungen 
noch Exemplare mit ähnlicher Bezeichnung vorfinden und als 
Otiginale, die hier fehlen, erkannt werden könnten. Möglich, 
dass zu Born’s Zeit schon gewisse Arten vertauscht wurden 
und in andere Hände geriethen. Bei zwei Arten, die bereits 
wegen ihres gänzlich schadhaften Aussehens aus der Sammlung 
ausgesehieden waren, fand ich von unbekannter Hand die Be 
merkung: „nicht wegzugeben, weil in Born abgebildet (Helix 
calcttrea)“, oder: „aus den ausgemnsterten Stücken der Samm¬ 
lung wieder zuriiekgelegt“ (Bulla aeh(ttinu). 

Dass die Existenz der Originalsammlung bislang thatsäch- 
lieh unbekannt geblieben, geht auch daraus hervor, dass Pf e i ff er, 
Dunker, Wein kan ff, Philippi u. A., obschon sie mit Wiener 
Conehyliologen im Verkehre standen und sich in Betreff mancher 
Arten der Mühe einer Deutung und Ermittlung unterzogen, nie¬ 
mals eine Anfrage an das kais. Museum stellten und eine Ver- 
nmthung über das Verbleiben der Originale aussprachen. 

Eine Berichtigung der von B orn jeder Art beigegebenen 
Literatur habe ich nur in wenigen Fällen beigefügt, wo diese 
unumgänglich nötliig- schien, eine allgemeine Durchführung der¬ 
selben hätte das Erscheinen dieser Arbeit sehr verzögert und 
gehört nicht, zu meiner Aufgabe. Ebenso verhält es sich mit der 
Vaterlandsangabe, die in Born meist eine unrichtige ist. In 
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letzterem Fällte stellt das Vaterland in Beziehung zur richtigen 
Deutung der Art, kann also in den Fällen nicht angegeben 
werden, wo letztere zweifelhaft geblieben, oder ergibt sich an¬ 
nähernd von selbst, wo dieses nicht der Fall war. 

Pag. XXXVI. Vignette aussen: Telfinn radiata L.; Mitte: 
Tevehra subutata L.; innen: Patella yranatiaa Lk. 

Pag. 4. Chiton squamosus L. abc. n. Martens. 

*„ 5. „ „ „ Taf I, Fig. 1, 2. Beide gleich 

Lophyrus squammosus L. Die Originale vor¬ 
handen. A. 1 a. ß. im alten C'atalog. 

* „ „ cinereus L. Taf. I. Fig. 3. Das Originale vor¬ 

handen. A 1.14. Naeli Weinkaul'f (Coneh. d. 
Mittelm. II., pag. 409) ist Bonds Art nicht die 
Linne’s, sondern Chiton Polii Philippi. Das 
Originale stimmt mit der Abbildung und Be- 

N 

Schreibung in Po/i (Test. utr. Sic. T. III, 
Taf. 3, Fig. 3). —- Chiton Polii Bvnsina non Phil, 
ist nach einer Type in derkais. Sammlung gleich 
Chiton sindus Gray. 

13. Pholas dactytus L. Vignette. 

„ 14. „ ,. L. Taf. I, Fig. 7. Original Kr. 3248. 

C 2. (Ugttg. Dactytiuae Ad ms.) 

15. ,, costatas L. Original eine halbe Muschel Nr. 3240. 

C. 1. 

,, 19. Mya — Unio batacus Lk. naeli Martens. Das Ori¬ 

ginal nicht gefunden. 

20. „ Gtycimeris Taf. I, Fig. 8. Das Original befindet 

sieh in der Schausammlung als Gtycimeris ruyosa 
B s e. Die Art ist von W e i n k a u ff als Panopaea 
At/trorandi iVcnard bestimmt und 1. c. pag. 22 
als Panopaea ytycimeris Born aufgeführt. Die 
Restituirung des Namens wird in der beige¬ 
gebenen Anmerkung begründet. 

*„ 20. „ pirlorum. Das Original ist abgesehliffen und 

gleich Unio pic/orum L. Nr. 3099. I). 22. 

* „ 21. „ maryaritifera. Das Original befindet sieh im 

Perlenschrank. = Haphia maryaritifera. L. C. II. 
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^Pag. 22 Mya vulseiht = VulseUtt lingulnta Lk. Reeve 

Icon. Taf. I, Fig. 6. Das Original trägt die 
Nummer 760. — 0 IV 25 oder 0 91 (rotlie 
Nummer) im alten Catalog. Ein grosses 
Exemplar in der ausgestellten Sammlung. 

„ 23 (a — Solen si/iqua L. PEnsitt A d m s.) nach den Schloss¬ 

zähnen.) 
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* 

75 
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77 
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77 


23 (b = Solen nnatinns Gmel . = Anatina lanterna Lk.) 

24 Solen ragina. Das Original Nr. 3241, E7 ist Solen 

t ( EnsisJ siliqua L. 

24 eosis. Nach Citaten und Beschreibung ist die 

Art Solen ensis L. = Ensis ensis L. (Adni s.) 
Das Original fehlt. 

25. ,. legnnien. Das Original Nr. 3239 E 18 ist 

Pharus legnnien L. (Adms.) Tat. II, Fig. 1, 2 


26. 


r 


26. 


7' 


28. Teil}na 


29. 


77 


29. 


75 


genau abgebildet. 

radiutus. Das Original ohne Bezeichnung, 
aber mit den Mnassen Übereinstimmend. Ein 
kleineres Stück trägt mit Tinte auf die 
Schale geschrieben Nr.3238. Die Artist Sili- 
qna radiala L. (Adras.) 
sfrigilatns. Das Original ohne Bovn’sche 
Nummer, im Catalog E 19 a stimmt mit dem 
Maasse. = Macha slrigillata L. (Adms.) 
fa Teilt na Rem i es L.?, b?, c Psnmmobia fevraeen- 


Lk. d Lucina luvten Link, nach Martens. 
Originale nicht nachweisbar.) Fig. c scheint 
Tellina rufeseens 0 hem. zu sein, von welcher 
auch ein Original Exemplar Nr. 3079 vor¬ 
handen ist, das auf keine andere Art be¬ 
zogen werden kann. 

lingua-felis= Tellinella lingiuifelis L.(Ad m s.) 

Das Original fehlt oder das Maass ist gefehlt 
angegeben. Ein Stück der alten Sammlung 
trägt die Nummer 827 und scheint hieher zu 
gehören. 

rugnsu = Tellinella rugosa B o r n (A d m s.) 

Die Nummer des Originals abgerissen/’ 

/m i 

r ' 


l i , 

\ u i ! 

\ \ 
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(Catalog F. 28). Dasselbe stimmt genau 
mit dem Bilde Taf. II, Fig. 3, 4 und die 
Maasse im Texte sind ebenfalls verfehlt. 

*Pag. 30. Tellina virgata. Das Original Nr. 3070 (F 38 «) ist = 

TelUnellu rastellum Hanley und stimmt 
genau mit den angegebenen Maassen. 

„ „ „ (ingulata Taf. 2, Fig. 5. Das Original ist 

nicht aufgefunden. Nach Desli. ist die 
Art gleich Psummobiu ferroensis La mk. 

„ 31. „ Gari. Taf. II, Fig. 6 , 7. Das Original ist nicht 

aufgefunden. Nach Martens ist die Art 
Psummobiu eespertinu Lk. (Solen). 

„ ,, anomale — Asaphis deflorutu L. (Ad ms.) 

Originale Nr. 3040 und 3051 (E 31 ß und £). 

32. „ albt du = Psummobiu in! e mied in Des li. 

(Guri A d m s.) Faro, Portugal. Das Original 
Nr. 3065 war im Catalog als Solen jamai- 
eensis Gmel. bestimmt (E 27) und stimmt 
mit Rceves Abbildung obgenannter Art. 

33. „ p/tniceit = Peronaendermu pnnlcen Born 

(Adms.) Taf. II, Fig. 8 . Das Original-Exem¬ 
plar hat keine Nummer, stimmt aber genau 
mit dem Bilde und Maasse. 

„ „ phiunlu Taf. 11, Fig. 9 = Peronuen plana tu 

L. (Adins.). Die Originale haben die Num¬ 
mern 3082, 83 (F. 29 im alten Catalog 
Tellina eomplunata Gmel.) 

34. ,, radiale = Tellina vadiutu L. Reevo Icon. 

Original Nr. 3000. 

., ,, roslrutu. Eine Mischart und nicht r antra tu L. 

rar ä ist Tellina perna Lk. in der alten Sammlung 
F. 36 so bezeichnet. Die Type ohne Be¬ 


zeichnung, 
im Text.) 


oo. 


rar 


Taf. II. Fig. 12 . (10 fälschlich 


F 30 7 


ß ist Tellina ra/sella Chem. Im Catalog 

inearna/a. Von Wein k a uff wird diese 
Varietät irrthiimlieh bei Tellina pale/iel/a 
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Fj k. citirt. Das kais. Museum besitzt die Art 
aus Zebu. 


* Pag'. 35. Tellinu inacqaicalvis L. = Pandora inaequivaivis L. 

= P. rostrata Lk. Zwei Exemplare in der 
alten Sammlung D 25 31 ya inaequir. 

* }) 36. „ incarnata (non L.) = Tellinella pufclieüa 

Lmk. (Aduis.) Nach Recve ist incarnata 
Boru fälschlich T. perna Spengl. Taf. IV, 
Fig. 12; nach M ii h 1 f e 1 d T. Bornii. — B orn, 
Taf. II, Fig. 10 (fälschlich 11 im Text). Das 
Original Nr. 3095. Poli’s T. rostrata nach 
Wcinkauff; Wein kan ff und Reeve 
scheinen sich bei dieser Art und bei T, 
rostrata Born durch die falsche Figuren- 
niimnicr im Texte geirrt zu haben. 

* „ „ „ Remies Taf. II, Fig. 11 (im Texte fälschlich 12). 

Das Original ohne Nummer von Born, im 
Catalog F 4-1 a. bezeichnet, stimmt genau mit 
Maass und Bild und ist Arcopayia fausta 
Donovan Reeve Icon. Tellina Taf. I, Fig. 1. 
Im Catalog als T. urenuria v. Miihlfeld. 

„ 37. „ scobinata L. nach dem Citat aus Knorr 

diese Art (Arcopayia scob. Ad ms). Original 
nicht nachweisbar. 


'V* 
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38. 


39. 


„ carnaria= Striyilla carnaria L. (Ad.) Taf. II. 
Fig. 14 (im Texte fälschlich 13). Das Original- 
Exemplar Nr. 2972. 

„ balthica (non L.) = Tellina (Pcronaea) cas- 
pis H a n 1 e v. Reeve Tellina Ico n. Ta f. 
XVI, Fig. 80. Nur eine Schale und zwar die 
linke vorhanden ohne Nummer. Im alten 
Catalog fälschlich als incarnata F. 23. 
Born Taf. II, Fig. 13 (fälschlich 14 im 
Texte). 

Cardiam (Vignette nach Martens Cardinal isocardia 
G m e 1.) 

costatum L. Das Original ist nicht nach¬ 
weisbar. 
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*Pag. 40. 


Cardium cardiss«. Eine Misehart. Taf. LI, Fig. 15. IG 
= Hemicardiu. Juuouiue Lk. (Ad ins.) Origi¬ 
nal G 2 ß C. sanguinolentem im alten Catalog. 
Var. «. Born. Taf. II, Fig. 17, 18 = Hemi- 
cordia Cardiss« L. (A (1 m s.) Original Nr. 2929, 
ft 4 ß cardissa im alten Catalog. Var. ß 
Born, 


„ 41. 


42. 


V V T) 


43. 




44. 


* 45 

„ t.j. 


45. 


4G. 


53 


3 ? 33 


rctusum = (Lnuudcardi«) retusum For.sk. 
ft G a. im alten Catalog als Card, rctusum. 
Das Original ist zweifelhaft. Taf. III, Fig. 1,2. 
imbricutum = C. (Fragum) fragum Gmel. 
G 9 im alten Catalog; stimmt genau mit der 
Zeichnung. Taf. III, Fig. 3, 4. 
hemicardium = Fragum hemicardium L. ft. 
7 ß et 7. 

medium = C. ( Fragum ) medium L. Original 

G. 8 . 

aculeatum — C. (Isocnrdia) aca teilt um L. 
Original im Schaukasten. Nr. 4GG. 
tubercutntum = C. (Isocardin) tubercutatum 
L. Das Original Nr. 2938 ist kleiner als das 
angegebene Maass. 

Isoeavdia = C. (Isocardia) isocardium L. 
Das Original ohne hohe Nummer im Schau¬ 
kasten G 21 . 

Uuedo = C. (Fragum) unedo L. Original 
Nr. 2931. Eine zweite Nummer im Wirbel 135. 
G 10 im alten Catalog. 

maguum = Card. ( Cerastoderma ) magnum 
Born (Ad ins.) Original im Schaukasten 
Nr. 21G das Taf. III, Fig. 5 abgebildete; 
Nr. 218 ein zweites Stück; Nr. 222 diezweite 
Schale zu 21G. = C. reutricosum Brg. = C. 
maguum Reeve, Taf. I\ . Fig. 20. 

leucoslomum = C. (Trachgcardium) teu- 
costomum Born (Ad ms.) Das Original Nr. 
2919 A war unter ft 24 im alten Catalog 
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(1833) als Curdinm muginun eingetragen. 
Born Taf. III, Fig. (3, 7. 

* Pag. 47. Curdinm flamm = C. (Laevicurdiitm) oblongum C li e in. 

(Ad.) Original mit undeutlicher Nummer? 2916 
lind 134; G29im Cataiog C. oblongum. Born 
Taf. III, Fig. 8 (im Texte fälschlich Fig. 7). 
* „ „ „ laevigatum — C. f Laevicurdiitm) citrinum 

Ohe m. (Ad.) Das Original G 32 a. Der B o rn’- 
sclie Zettel abgerissen. Im Cataiog als laevi¬ 
gatum eingetragen. Keeve, Icon. Curdinm 
Taf. I, Fig. 1. C. serrutum. 

* „ 48. .. ueoliciim — C. pectiuatum L. (Reeve) Icon. 

Curdinm Taf. II. Fig. 14. Das vorhandene 
Exemplar im Cataiog G. 33 bezeichnet ist 
kleiner als Born angibt. 

* „ „ Zutun/ = Curd, bnllutum Reeve non E. Taf. II, 

Fig. 8 Icon. = Papyridca spinoau. Mensch. 
Ad ms. Original Nr. 3073, G 43a abgebildet 
Taf. III, Fig. 9 (fälschlich 8 im Texte). — G 
43 ,S die zweite Varietät. 

Curdinm lutum Born in Reeve Icon. 
Taf. IV, Fig. 21 ist eine ganz verschiedene 
Art und wahrscheinlich C. setosum Redf. 

„ 49. „ pecthiiforme Taf. III, Fig. 10 = Trachycar- 

dium pectiniforme Born (Ad ms.), nach 
Martens = Curdinm mngnum Gmel. 3251. 
Im Cataiog Nr. G 23. 

% „ „ rusticum — C. tubercnlatnm L■ = rusticum 

C hem. Original Nr. 15 ß G C. rugosum M. C. 
= C. tubercul. pag. 44. Born. 

„ 50. Muctra (Vignette nach Martens Muctra stnltorum 

G in e I.) 

■'„ 51. „ Spengleri=M(wtrella uluta Spengl. (A d m s.) ; 

hielier gehören auch die citirten Abbildungen 
und nicht zu Muctra Spengleri Linn. 

Reeve citirt Born’s Art irrthümlieh bei 
Muctra (Muctrinula) luevis Che m. Das Origi 
nal II 9 im Cataiog Muctra bujunu. 
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* Pag. 51. Mnc.tru {flauen Taf. III, Fig. 11 , 12 = TrigoncUn 

{flauen Born (Adms.) = hehacen Clicin. 
Das Original nur eine Schale, wie Born 
angibt, Kr. 3104. 112 im Catalog als Born s 
Art. 


7 ? 


* 

77 


* 
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7 ? 


77 


* 

7? 




77 


77 


-V- 

77 


* 

7) 


52. 

53. 


7 1 


54. 


55. 


53. 


57. 


58. 


7 * 


51). 


OO. 


Donfuv (Vignette = D. cuneatn L. nach Martens.) 

„ xenrtuw L. = llecuba scartum L. (Adms.j 
Original Taf. IV. Fig. 1 . Nr. 814 der alten 
Sc hau Sammlung. 

pubescens L. = Hecuba scartum L. Original 
Taf. IV, Fig. 2, Nr. 3120. 
fruncufas = Donna: (Serrula Ad ms.) trun- 
culus L. r raf. IV, Fia*. 3. 4. Das Original ist 

7 0/ O 

nicht nachweisbar. 

„ dentieututu = Dunn.v dcutieulutu L. = ]). 
eostu (a von Mühlfcld I. 1 . 4. Ein Stück in ‘t 
dem angegebenen Maass übereinstimmend, 
aber oline Bezeichnung. 

„ ernten ta = Dontt.v (LntnunJ cuneatn L. 

Original Nr. 3121. 

IFv/z/s (Vignetten nach Martens: u. Venus Dioue 
Gm.; fi. V. galliuu. Gm.; c. Lueinu peuusi/t- 
vuuicn Lk.; d. Venus /iteratu L.‘? oder Petri- 
eolu sj). Fig. u ist nach Körner Venus iupa- 
nnriu Lesson T. 34. 

„ Dioue L. = ( Cu //ist u) Dioue L. Das Original 
fehlt.. 

„ Puphin L. = ( Circomphtt/tis) Pap hin L. Das 
Original fehlt. Die Exemplare, welche der 
alte Catalog anfiilirt, sind grösser. 

„ Marien Tal’. IV, Fig. 5, 6 = Ciffherum 
ffrmiu/uta Gmel. Original Nr. 3021. (K 95 
alter Catalog.) 

„ Di/seru = (Cireonrphulus) eanerl/ttfus L. 

Kecve, Taf. XIX, Fig. 88 . K. 83a im alten 
Catalog Venus di/seru. Das Original zeigt auf 
der linken Schale eine undeutliche Nummer 
aussen. Im Ganzen sind die Exemplare von 
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»Paff. 60. 


61. 


62. 




63. 


» n 


64. 

65. 


Born kürzer, mehr dreieckig als die K e e v e- 
sche Figur. 

Venus verrucosa = Venus verrucosa L. Original 
Nr. 2990. K 84. Tat“. 4, Fig. 7. 

„ circinata = (Cullistu) circinata Born 
(Adms.) Dione (Römer P. 135). Der alte 
Catalog gibt drei Stücke an, die auch vor¬ 
handen sind, bemerkte aber, dass ein Stück der 
Var. ol an den Bischof von Hohenwart ab¬ 
gegeben wurde; letzteres dürfte gerade das 
von Born Taf. IV, Fig. 8, abgebildete ge¬ 
wesen sein, da von den vorhandenen keines 
genau stimmt. Bezeichnung K 77 a et ]3, 
ohne Nummer von Born. 

„ cancellata — ( Chione , Circomphulus)plicata s 

G me 1 (A d.) = V. plicata R e e v e Taf. XVIII, 
Fig.81. Iconogr. = plicatue juv. Lk. cd. Des. 
Orig.-Exemplar Nr. 3001. K 87 ß im alten 
Catalog plicata. Born Taf. IV, Fig. 9. 

„ sinuata Born.= Venus (Chione, Utgttg. Cha¬ 
in eleu Ad.) gallimih. Originale Nr. 2978 und 
2979 K 96 a. 

„ flexuosa = Cryptogrammu mucrodon Lunik. 
Reevc Taf. XXI, Fig. 98/> (nach Martens 
= flexuosa Gmel.) Das Original-Exemplar 
istpolirt, die Born’sche Nummer entfernt, es 
stimmt aber genau mit dem Bilde Taf. IV, 
Fig. 10. K 93 ß im alten Catalog 1817 von 
Fic litel angekanft. 

„ Bucardiani = Cyprian islandica Gmel. Lk. 

Original Nr. 3102. K 70 a. Taf. IV, Fig. 11. 
„ Chione = Cullistu Chione L. Adms. Ein junges 
Exemplar mit Nr. 3110 lv 52 y von Born. 

„ maculata = Cullistu maculatu L. Adms. 

Original Nr. 3106 K 52 a. 

„ meretriv = Meretri.v meretrix L. (Römer) 
Cliein. Tom VI, Taf. XXXIII, Fig. 347- 
Das Original mit Nr. 832. 


Sitzb. d. mathem.-naturw. CI. LXXVII. Bd. I. Abth. 
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*Pag. 65. 


-% 


r> 


66 . 


X- 

r> n 


* 

7 ) 

7 ) 


67. 


•v- 


68 . 


* 

» » 


9 * 


69. 


* 


n 


r> 


* 

r> 


Venus nmctroides — Tivela nmctroides Born. (Röm. 
Venus ]). 12) = cnrbicula von Mühl fehl 
p. ]). Letztere ist eine Misehart und enthält 
auch d. Tivelu radiutu Sowb. Miihlfeltl 
hat die Originale von Born offenbar unter¬ 
drückt und als nmctroides im Catalog eine 
ganz andere Art aufgeführt, die in die Ab¬ 
teilung A von Römer gehört, und der 
danmoides ähnlich aber grösser ist. Zwei 
Originale, K 109. 

„ paradoxe == Galathea paradoxe Born (Ad. ) 
= G. radiutu Lk. valva unica Taf. IV, Fig. 12. 

K 110, Venusherniaphroditica M ii h 1 fe 1 d. 

„ custrensis = Lioconcha custrensis L. Möreh, 
Römer. Das Original Nr. 3036. 

„ iVeroe— Suvetta Meroe L. (Ad.) Orig. Nr. 816. 

„ an du lata — Tapes undutatus Born. Li s eil k e 

Japan. Meeresmoll. Original N°. 3064 (K. 34 
undosa v. Mii h Ifeld.) 

„ CaUipycja Taf. V, Fig. 1 = Circe callipyga 
Born. Das Original Nr. 3067, K 46 stimmt 
nicht mit Römer’s Venus (Lioconcha) calli- 
pyya , sondern mehr mit dessen funiculata 
T.XLI, Fig. 3. 

„ deflorata Taf. V, Fig. 2, 3 = Tapes decussatus 

Gmel. Original Nr. 3055, K. 15 ist nicht 
das abgebildetc; dieses ist nicht mehr vor¬ 
handen. 

„ funhriata Taf. V, Fig. 4 = Cor bis (Gufrarium 
Adms.) funhriata L. Dsh. Original ?Nr.502 
im .Schaukasten. 

„ reliculata — Nach einem Exemplare Nr.3010, 
das jedoch andere Maasse besitzt (2" 9'" Länge 
und 2" 5'" Ilöhe),= Venus puerpera L. Auch 
die Abbildung Knorr’s VT. Taf. X, Fig. 1 
gehört zu J 7 . puerpera L. 

„ tiycrina = Codukia punctata L. (Ad.) Das 
Original Nr. 3007, F. 76. 


70. 
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*Pag. 71. 

* 

7) 7 


*„ 72. 


% 

V T) 


?*„ 73. 


73 

74. 


'7) T> 


Venus concentrica—Dosinia concentnca Bor n. Orig. 
Nr. 521 im Schaukasten. Taf V, Fig. 5. 
prostraf(t = Dosinia prastrata Born. Taf. V, 
Fig. 6 non L. Siehe Römer Art hem is p. 28 
= Artheinis Br agier i Gray, Römer p. 91. 
Original F. 65. ß. 

„ rivularis = Circe rivularis Born non Rötner 
= Circe crocea Gray Römer Taf. LVl, 
Fig. 2 c jung. Das Orig. K 58 ist 6*/ 2 Lin. 
dick, also auf 37 Mm. Länge 15 Mm. dick, 
während Circe rivularis Römer auf 52 Mm. 
Länge erst 15 Mm. Dicke erreicht und auch 
in Bezug der Form und Scnlptur bedeutende 
Unterschiede zeigt. R ö m e r’s Art ist rivularis 
Menke non Born und ebenfalls im kais. 
Museum vertreten. Letztere Art müsste neu 
benannt werden, da für die Gray’sche Art 
der Born’sche Name einzutreten hat. —Taf. 
V, Fig. 7. 

„ pennsylvanica L. = Luciua pennsylvanica L. 
Reeve, PI. VI, Fig. 29. Original Nr. 2987, 
F. 55. - Taf. V. Fig. 8. 

„ incrustata = Circe divaricata Ch ein.?Origi¬ 
nal K. 56. Das Citat Liste r’s gehört auch 
zu divaricata. Nach Römer ist aequivoca 
Chem. = divaricata. 

„ e.voleta = Dosinia exoleta L. ( Arthemis 
Römer) Taf. V, Fig. 9. Original kleiner, 
F. 70, Tellina im alten Catalog. 

„ pectinata = Circe (jibhia L k. Das vorhandene 
Original stimmt genau mit dem Maasse 
Nr. 3022, K 55 = funrida im Catalog. Daein 
kleineres Exemplar von Venus (Circe) pecti¬ 
nata L. auch eine Nummer von Born (Nr. 
3014) trägt, so ist zu vermuthen, dass Born 
beide Arten nicht unterschieden hat. 

„ Uterata. Die Originale fehlen. Scheint aus 
den Bemerkungen zu schliessen, eine Misch- 

9 * 
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132 

art von mehreren mit Tapes literulus L. 
verwandten Formen zu sein. Das Citat aus 
Knorr Taf. XXVIII, Fig. 4, Part II passt 
nuf um/ul«/us Bo rn, das zweite, P I,Tnf. VI, 
Fig. 4 auf literutus. 

Pag. 76. Spoudplus (Vignette, o und h, Sporn!plus puederopus 

Gm. ? nach Martens.) 

c Sporn/plus duco/is Chcm. ein Stück Nr. 
3171 von Born, ein Stück Nr. 750 der alten 
Sehausammlung. 

*„ 77. „ puederopus. Eine Misehart. Knorr P. V, 

Taf. IX, Fig. 1 ist Sp. umerictntns E k., L 
15 ß in der alten Sammlung als niiuiutus. 

Knorr P. VI. Taf. LX, Fig. 1 ist ebenfalls 
Sporn/, americamis Lk. an Ocu/iuu virphieu 
sitzend. — Ähnliche Stücke an dieser Oculinn 
finden sich in der kaiserlichen Sammlung. 
Knorr P. V, Taf. XIII, Fig. 1 ist Spoudplus 
puederopus L. 

Das mit dem Maasse (Long. 5 poll. 10 lin., 
lat. 5 poll. 5 lin.) übereinstimmende Exem¬ 
plar kann nicht puederopus sein. Es trägt die 
Nummer 132 am Wirbel und ist Sp. im - 
periulis Mus. Cues. benannt. Das Exemplar 
zeigt fast keine Sculprur, ich halte dasselbe 
ftinV. Delessertii C li ein. Der Innenrand der 
Schalen ist breit purpurroth. 

„ 78. „ p/icutus. Das Original fehlt. Das Citat Knorr 

P. VI, Taf. XII, Fig. 3 weist auf ictevicus 
Keeve oden/Nr/^sChem.? — Im Catalogist 
als Spoudplus p/irufus , unter L. Plicntulu 
ru moste eingetragen. 

., 79. Chumu (Vignette: Jlippopus murululus Lk.) 

80. „ vor = Huccurdium cor E. Das Original nicht 

nachweisbar. 

_ _ pipos = Triducuu sp. Eine Mischart. Das 

Original nicht aufgefunden, wahrscheinlich 
Triel. elouputn L k. 
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Pag. 

81. 

Chawa 

Hippo piis—Hippopns maeulatas Lk. Original 
nicht besonders bezeichnet. 

r 

82. 

77 

autiquata = Aetinobulos antiquatus L. Das 
Original nicht nachweisbar. 


V 

T 

calyculatn = Cardita (Mytilicardia) caly- 
eulatn L. ? Lk.'? Brng. oder varieyata 

Reeve. Das Original fehlt. Taf. V, Fig. 10,11. 

* 

77 

83. 

77 

phrenitien = (Beyuina) semiorbiculata L. 
Original Nr. 3281 M. 16. 

* 

77 

77 

r 

Lazarus Taf. V, XII, XIII, XIV = Chawa 
Lazarus L. Reeve Icon. Taf. II, Fig. 4. 
Original Nr. 802. 

* 

CO 

4- 


yryphoides = Chama mucrophylla Cheni. 
Lazarus Lk. = eornuta M. 4a et ß im Catalog. 
M. 4ß ist das Original zu dem Maasse von 
Born. Reeve Icon. Taf. II, Fig. 6. 

* 

77 

85. 

77 

arcinellu. — Arciuella sphiosa L. (Ad ms.) 
Original M. 1«. Born’s Nummer am Wirbel 
abgerissen. 

77 

86 . 

Aren 

(Vignette: n) Pectunculus pilosus Born, 
b) Area None Dsh., e) Area antiquuta LA 

* 

77 

87. 

77 

tortu osa = Parallelipipedum tortuosum L. 
(Adms.) Original Nr. 3144, N. la. 

* 

88 . 

77 

None. — Eine Mischart. Das Original 3143 
ist Area None L. Das Original Nr. 3142 ist 
A. zebra Swns. 

77 

r 

r, 

barbata. Das Original nieht nachweisbar. 
Im alten Catalog war Area fusca Brg. als 
barbata var. ß N. 10 eingetragen. 

* 

77 

89. 

77 

antiquuta. Eine Misehart. Das Original var a 


N. 20, Nr. 3137 ist Area (Anomalocardiu) 
Deshayesi H an 1 e y Reeve Taf. VII, Fig. 47. 
Das Orig. v. ß N. 22, 3136 ist Aren (Ano- 
niafocardia) seap/ia Chem.Reeve, Tat. VI, 
Fig. 25. Die Area letzterer jedoeh breiter 
als in der Fig. bei Cliem., T. VII, Fig. 548; 
das hintere Ende der Schalen aber lang ans- 
gezogen, nicht abgestutzt wie in der Reeve- 
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scheu Figur von A. antiquala und bei 
Chemnitz 549. 

*Pag. 90. Area rhombca = Area (Scapharca) rhombea 

Born. Original N. 3139 (N. 26 im alten 
Catalog Area eordata Mühl fei d). lleeve, 
Icongr. Taf. II. Fig. 12. 

* „ 91. „ dccassata — Pectuncnlns (A.vinaea) gigantens 

Beere Icon. Taf. I, Fig. Sb. Das Original 
114 g (N. 42 im Catalog als Area decusaata 
ohne Autor eingetragen). 

* „ - „ peetuncnlus — Pectuncnlns pectinifonnis Lk. 

Original Nr. 2955. (N. 49 ß alte Sammlung. 
Catalog Area peciunculus ß radiis nodosis.) 
Reeve, Taf. III, Fig. 11. 

* r 92. „ pilom = Pectuncnlns (A.vinaea) pilosa 

Bo rn. 

W e i n k a u ff (Conehylien des Mittel¬ 
meeres, T. I, p. 186) hat anfänglich den 
Born’sekcn Namen restiluirt und dieLinne- 
sclie Art als eine Misehart eingezogen. Im 
Nachtrag, Bd. II, p. 436 heisst es jedoeh: 
„Peetuncnlus pilosus Born ist ganz zu 
streichen etc." Es liegt nicht in meiner Ab¬ 
sicht und ist nicht der Zweck dieser Schrift 
die Synonymie von Pectnncnlu. s* gl gehn er is 
und pilosns zu entwirren; was jedoch Wein 
kau ff bestimmt hat, ohne Anfrage und ohne 
Besitz von Original-Exemplaren der Bo ru¬ 
schen Sammlung seine Ansichten zu ändern, 
ist mir unerklärlich. Vielleicht hat W. aus 
Wien in dieser Frage eine unrichtige Aus¬ 
kunft erhalten. 

Als Thatsaehe kann ich nun anfiihren, 
dass sämmfliehe Exemplare von Pectuncnlns 
glgcimeris E. der kais. Sammlung erst in den 
letzten Decennien aequirirt wurden und 
grosse Exemplare erst seit wenigen Jahren 
angesclialft sind, weil die früheren Custoden 
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die vermeintlich vorhandene Art nicht mehr 
ankaufen wollten. Die vorhandenen Exem¬ 
plare der alten Sammlung; — eben der ver¬ 
meintliche P. g/ycimeris — sind jedoch stimmt- 
lieh Pectunculus bimaculntus Poli (Wein- 
kauff, p. 437, Nachtrag ßd.II) und zu dieser 
Art gehört auch das Original-Exemplar von 
Born Nr. 2946 (160) (N. 44 im Catalog 
Area pilosa 182 im Schaukasten). — Born ’s 
Area pilosa zeigt alle Merkmale, welche 
Weinkau ff bei Pect . bimaculntus Poli = 
siculus Reeve anführt und ich möchte diesen 
nur noch ein ganz bestimmtes liinzufügen. 
Bei dem Exemplare von 2" 10"' Höhe und 2" 
9"' Länge oder 76Mm. K. und 74 Mm. L. zählt 
man auf der Mitte der Schale innerhalb eines 
Millimeters 5 — 7 radiäre feine Streifen, diese 
Streifen bleiben sich überall gleich und das 
Verhältniss in der Nähe der Wirbel und 
des Randes schwankt nicht bedeutend. Ein 
Streifenbündel ist auf der Mitte circa D/^Mm. 
breit und enthält 9 — 12 Streifen. 

Bei Pect, glycimeris kommen auf einen 
Millimeter nur 2 — 3 Streifen in der Mitte der 
Schale; gegen die Wirbel zu erst 3—4 und 
gegen den Bauchrand höchstens 1—2 sehr 
breite Streifen. Die Bündel sind nicht so 
deutlieh und bis 2*/ 3 — 3 Mm. breit mit 4—5 
breiten Streifen. 

*Pag. 93. Area scripta = Pectunculus (AxinaeaJ scripta 

Born. Reeve, Taf. II, Fig. 6. Original 
Nr. 2954. (N. 43 Catalog.) Taf. VI, Fig. 1 
eine halbe Schale. Die Sculptur der Schale 
stimmt genau mit der von Area pilosa Born 
überein, ebenso die Form und Dicke der¬ 
selben, so dass der Ausspruch Deshayes 
gerechtfertigt erscheint, obschon er von 
Reeve nicht anerkannt wird. Die von 
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Pag*. 97. 


98. 




99. 


100 


r 101. 


-v- 


102 . 


103. 


letzterem abg-cbildete Schale zeigt schwä¬ 
chere Wirbel. 

Ostreu (Vignette nach Martens: d. a Limit influta 
Lk. />. 0streu, histrionicu G m. Pecten sulcutus 
Lk. c. Pecten rar ins Lk. e. Ostreu edulis 
L. ? er ist u tu Born?). 

- muximn — Pecten (Vota) muximus Lk. Ein 
Stück Nr. 116 im Schaukasten. 

jucobuea = Pecten (Volu) jucobueus L. 
Stücke ohne Bezeichnung im Schaukasten. 

,, ziczuc = Pecten (Volu) ziczuc L. 0 16. 
3 Stücke in der alten Sammlung., aber ohne 
Born’sche Nummer. 

„ p/euronectes. Nach dein Ci tat aus Kn orr I, 
T. XX, Fig. 3, 4 = Amussium jrfeuronectes 
L. (Adams) 0 13 im alten Catalog ohne 
Bor n’sche Nummer. 

„ Radulu = Pecten Ttudnlu L. nach Knorr. 
V. 9. 4, — 0 II 13 das Original stimmt genau 
nach dem Maasse und ist das einzige des 
alten Cataloges. Die Type zeigt die Nummer 
0 23 des späteren Cataloges die = 0 II 13 
des früheren ist. 

- p/icu. — Das Original fehlt. Nach dem Citat 
Knorr V. T. X, Fig. 5, 6 kann die Art 
nicht Pecten p/icu L. sein, sondern fle.vuosits 
Po/i oder (//über L., wofür auch die Worte 
Born’s: Auricu/ue etc. ii/ternfornicis nonnun- 
iiuum ud busin excisn sprechen. Im alten 
Catalogist Pecten p/icu L. „0 15“ bezeichnet 
und die Schalen gehören zu dieser Art. 
Pu/linm = Pecten pul Hum L. Das Original 
ist nicht nachweisbar. 

nodosa = Pecten nodosus L. Original Nr. 123 
im Schaukasten. 

r elnnt/ntu Born — Pecten pes-felis L. Taf. VI, 
Fig. 2. Original vorhanden und genau mit 
dem Bilde übereinstimmend, aber nur mit der 
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Catalog - Nummer 0 52 ß P. pes-felis ohne 
Citat von Born. Vergleiche auch W ein k a u ff 
Concli. d. Mittelm. I p. 250. 

*?Pag. 103. Ostrea sulcata Born. = Pccten glaber L. Var. C 

Wein kauff 1. c. p. 255. E. v. Martens. 
Malocol. Blatt V, p. 65 et 67. — Taf. VI, Fig. 3. 
Das Original ist nicht besonders bezeichnet, 
es sind aber der Abbildung sehr ähnliche 
Stücke vorhanden. 0 13 im Catalog 0. sul- 
cosa M ü hlf eld. — 0. 13 a und ß nähern sich 
der Figur am meisten. Ich unterscheide P. 
glaber L. und fle.vnosus Poli ausser den von 
Martens I. c. angegebenen Unterschieden 
noch durch folgendes Merkmal: Bei glaber 
ist der einspringende Winkel, den der Unter¬ 
rand des vorderen Ohres der rechten Sehalc 
mit dem unter ihm liegenden Schalenrand 
bildet circa 45 Grad, bei fle.vnosus höchstens 
22 Grad und beide Ränder sind aussen fast 
parallel. 

* „ „ ,, chmabarina = (Chlamys) Pecten islundicus 

Clieni. Das Original hat die Catalogbezeich- 
nung 0 26 ß 0. islandica Var. chmabarina , 
befand sich jedoch im Schaukasten als 
Pecten varius bestimmt. 

*„ 104. r nriniata Born. Taf. VII, Fig. 1. Die Seulptur 

der Schale ist genau wie bei Pecten pusio L. 
die Ohren ziemlich gleich, sowie die Abbil¬ 
dung bei Da Costa Brit. Concli. Taf. X, Fig. 3. 
Die Farbe der beiden Original-Exemplare 
weicht nicht sehr von jener mancher regel¬ 
mässigen Individuum ab. — Ich würde die Art 
für Pecten pn.no : forma irregulär') s Wein- 
kauff halten. — Im Unklaren bleibe ich durch 
Reeve, der als Hinnites (Icon. Taf. I, Fig. 1) 
eine Art aus Ost-Afrika, //. corallinus S o w. 
abbildete, die ebenso mit den Exemplaren 
von Born übereinstimmt. Aus der kurzen 
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Beschreibung ist kein Unterschied zu ent¬ 
nehmen und das Vaterland der Born’sehen 
Art ist unbekannt. 

Das Original trägt die Nummer 2859,0 25 
im Catalog 0. miniata. 

Pag, 104. Ostrea voritt = Pectcn varins Lk. Das Original ist 

nicht nachweisbar. 

7 105. „ (jlabra. — Nach dem Citat. -Knorr 1, Taf. 

VIII, Fig. 5 ist die Art nicht Part, (jlttber, eben¬ 
sowenig nach dem Maasse, das besser auf P. 
fle.vnostts Polt passt. Auch befand sich in der 
alten Sammlung nur die oben angeführte var. 
sit/ctita Born, während P. fle.vitosits Po/i als 
Ostrett (jlttbra 017 im Catalog eingetragen ist. 

„ „ „ mncit/nta. Das Original fehlt. Nach dem 

IMaasse und Fundort = Pect nt ///aber L. 
Nach Weinkau ff — var C. — sit/cata 
Bo r n. 

* „ 106. - coarefata Born = Pectcn flcxnostts Poli mit 

eingeschlagenem Rande. Das Original 0 37^ 
stimmt genau mit der citirten Abbildung in 
Knorr II, Taf. XXI, 5. 

, , „ so/ttris Born. Das Original fehlt und ist auch 

in den Catalogcn nicht aufzufinden. Die von 
Du n k e rin Philippi: Neue und wenig bekannte 
Conchyl. 1, Heft VIII, p. 6, Taf. II, Fig. 2, 
nach Sow. Thes. Couch. XII, Fig. 7, 8, 22 
beschriebene Art ist nach Martens und 
meiner Ansicht nicht die von Born, Taf. VI. 
Fig. 4. Ebensowenig die von Chemnitz T. VII, 
Fig. 038 abgebildeten Muschel, w eiche Wein¬ 
kau ff zu P. t/lab er var. C. pag. 255, Bd. I 
zieht. Siehe auch Pfeiffer, Register zu Chem¬ 
nitz p. 72. Zu vergleichen wäre P. sericetts 
Hinds. Reeve, Taf. V, Fig. 23 Iconogr. 

operen/ttris = Preten opercularis L. Das 
Original nicht nachweisbar. 




Über die im k. zoolog. Museum aiii’yefund. Orig.-Exomplare. 139 


*?Pag. 107. 0streu 


* 9 


*, 108. 


109. 


n n 


110. 


nuc/eus Born, Taf. VII, Fig. 2. Das Original 
ist nicht besonders bezeichnet. Nach M Uhl¬ 
fel d’s Catalog ist das Exemplar 0 20a das 
von Born; dasselbe ist jedoch etwas grösser. 
Die Art ist übrigens Pecten turyidus Lk. = 
ornutns M Uhl fei d = P. nucleus Born. 
Reeve, Icon. Taf. XXII, Fig. 89. 
gibbu — Pecten gibbus Lamk. Ein Stück mit 
Nr. 625 aussen an den Sehalen scheint nach 
dem Maasse das Original zu sein. 0 II 38 
im Catalog. 

py.vidntu Born Taf. VI, Fig. 5, 6 = Vota 
py.vidntu, Born. (Adams). Das Original vor¬ 
handen Nr. 2685. — 0 1 7 im Mtililfeldu¬ 
schen Catalog als Ostreu sulcutu. Von 
Reeve gut abgebildet. Taf. XXIV, Fig. 96. 
undutu. Die Originale — einzelne Schalen 
nach Born — fehlen, dagegen sind zwei 
Exemplare 0 34 a et ß bezeichnet als Ost reu 
Irunijueburicu var. undutu vorl anden. Reeve 
zieht Born’s Art ebenfalls zu (Pecten) Ostr. 
trunqueburicu Gmcl. 3328. Knorr’s Figur 
gehört ebenfalls zu Pecten tranqueburicus. 
R eeve, Iconogr. Taf. III, Fig. 14. Die Maasse 
bei Born sind offenbar durch einen Druck¬ 
fehler entstellt. 

fusciutu = 0. influta Gmel. = Limit ventri- 
eosu S o w. — Taf. VI, Fig. 7. 

Jima = Lima squumosa Lk. nach Wein¬ 
kau ff. Das Original Nr. 757. 0.60 im Catalog. 
bullutu Born = Limatula bulfutu Born. 
(Adams.) Taf. VI, Fig. 8. Reeve Ic. Taf. I, 
Fig. 3. Original 0 65. Ostreu inflatu Gmel. 
bei eich net. 


scubru Born —Lima (Rudula subyen. Ctenoi- 
des) scubru Born (Ad.) Zwei Orig.-Exem- 
plare, ein mit dem Maasse stimmendes 0 64 
und ein kleineres Nr. 2814. 0 63. Letzteres 
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von Mühlfeld Östren pettucida , ersteres 
nspera benannt. Nach Reeve ist glncialis 
Gniel. gleich scabra Born pro parte. 

*Pag. 111. Ostreu walleus = Muttens vulgaris L, Original 158 

im Schank asten. 

r 112. ,, fntium = Östren (Lopha) fb/iinu L. Original 

Nr. 3185 grösser als das Maass anzeigt. 

* - .. cristatu Born, Taf. VII, Fig. 3. — Original 

Nr. 3190 0. 82. Diese Auster ist ganz ver¬ 
kannt worden. Born’s Ostreu cristatu gehört 
in die Gruppe mit gefalteten Bändern, die von 
beiden Schalen auf einander schliesscn, und 
fast reehtwinkclig scharf gegen einander ge¬ 
bogen sind. Ostreu rosacca Dsh. Wein¬ 
kau ff wird hiedurch, wenn ich die Stelle 
recht verstehe, ausgeschlossen. Ebenso p. 273 
l.c. istderName cristutu für die depressa Phil. 
zu streichen. Ich kann die Art nur zu 0. pli¬ 
cata R eeve, Icon. Taf. NXVII, Fig. 68 ab c, 
zu der Reeve Chemnitz Couch. 232 (?) und 
0. pficatulu Gmel. eitirt, stellen. Die Born¬ 
sehe Art stimmt am besten mit der in C h em- 
nitz Conchyl. Tom VIII, Taf. LXXIII, 
Fig. 674 abgebildeten Muschel, die wohl von 
Reeve gemeint ist, und zu der Gualtieri 
Index Couch. T. 104 A eitirt wird. Chem¬ 
nitz' Beschreibung passt genau auf unsere 
Schale. 

Pfeiffer, Register zu Chemnitz, dentet 
die Art, Fig. 674 als Ostreu plicututa Lam. 
41. — Das Vaterland ist Born unbekannt 
geblieben und aus dem Grunde wage ich vor¬ 
läufig keine weitere Deutung. Soviel steht 
jedoch .fest, dass 0. cristutu Born keine 
Mittelmeerart ist. 

„ 113. ,. edulis. Scheint eine Misehart zu sein. Die 

Exemplare sind nicht nachweisbar. 
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* Pag - . 113. Ostrea deuticulala Born. Tal'. VI, Fig. 9, 10. Das 

abgebildete Exemplar trägt die Nummer 3146 
(0 68 im Catalog). Ein zweites grösseres 
Exemplar Nr. 134 im Schaukasten. Ersteres 
stimmt mit Reeve’s Abbildung 1 , Iconografie 
Tat'. IN, Fig. 14 überein. Auch die Figur m 
Chemnitz ist nicht besonders abweichend 
(Tom VIII, Fig. 672, 73). — Ree ve gibt als 
Vaterland fraglich Amerika an, Chemnitz 
Ostindien. 

*„ 114. ,, cucu/lata Born. Original Nr. 3189 Taf. VI, 

Fig. 11, 12 = cornu copine Gmel. Siehe 
L i s c h k e Japan. Meeresconchylien. — 
?Re e v e Taf. XVI, Fig. 34. - 0. IV. 17 im 
alten Catalog. Zwei Stücke. Reeve’s Art 
scheint mehr Ähnlichkeit mit 0. Forskäli 
Chevn. zu haben. 

„ „ „ Ephippium = Isoynomon (Ferna) sp. Das 

Original nicht nachweisbar. 

„ 116. Änomiu (Vignette nach Mar ten’s: Terebratula vitrea 

Lk. Dsh. VII, 329.) 

117. „ Ephippium. Original Nr. 3207 P. 12p. Naeh 

Bonnani Reer." CI. 2, Fig. 56 = Auomia 
ephippium L. v. 1 cepn W ei n k a u f f 1. e. 

* r „ „ cepa. Eine Schale Nr. 3208 P. 23 ist grösser 

als bei Born angegeben. Ein zweites Exem¬ 
plar P. 23 von Baron Lederer aus Ncw- 
York(?) stimmt mit dem Born’schen überein. 
Das Original-Exemplar lässt sich mit Fig. 28, 
A. Alectus Gray, Reeve Iconogr. aus 
Guayaquil und ebenso mit 18, 12 und 14 
also mit A. laqueutu (Palr. ?), Achaeus 
Grey (Mündung des Indus) und Humphrey- 
sumu (P . ?) vergleichen. Beide Schalen als 
Auomia cepa 0. 23 im Cataloge. Nach Ver¬ 
gleich mit zwei Schalen von Auomia Alectus 
Gray aus tnitro los Rios halte ich B o r n’s 
Art für letztere. 
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*Pag. 118. Anonria 


*„ 118. 


* 

7) 


119. 


n 


electrica. Das Original ist zweifelhaft. Nach 
W e i n k a uff Anomie ephippiinn, Status 
imperfect. Var. 1. 

truncata L. Taf. VI, Fig. 14 (nicht 13) = 
Terchratnla truncata Lk. Dsh. (Megerlia 
traue. King.) Reeve. Taf. XI. Fig. 47. Das 
Original vorhanden. P. 10 im Catalog oder 
P. III, 6 von Mühlfeld. 

caput-serpentis Taf. VI, Fig. 13 (nicht 14) 
= Terchratnla caput-serpentis L. Born. 
Lanik. Dsh. Reeve Iconogr. IV. 15. 


vitrea = Terebrateln vitreu Born, Gmel. 
Dsh., Lk. (.Siehe oben die Vignette pag. 116 
von Anomia). Das Original vorhanden P. Iß. 
iin Catalog oder P. III 3 ß bezeichnet. 


* 


* 


120. „ Placenta = Plarenfa orbicularis R e t z. 

Originale Nr. 120 im Schaukasten, Nr. 3205 
in der Sammlung. 

121. MgtUus (Vignette nach Martens: a, c. Meleagrina 

margaritifera Gm. h. Ostrea frans Gmel. 
d. MotHola (liscors L m k. ( Modiolaria A d m s.). 

122. r rrista-ffulli = Ostrea (Lopha) afflnis Sow. 

Ad ms. Original Nr. 3194 0. 76. 
r „ hi/otis L. = Ostrea (Lopha) imhricata Lk.? 

Original im Schaukasten. Reeve Taf. IV, 
Fig. 7. 

„ r Frans. Original nicht nachweisbar. Wobl 

Ostrea (Lopha) Frans. L. Siehe oben die 
Vignette. 

wargariti/eras = Meleagrina margaritifera 
Gm. Original Nr. 166 im Schaukasten. Ein 
kleines Exemplar Nr. 3229 im Perlenkasten 
scheint Aricala fucata Gon Id. zu sein. 

124. _ lithaphagus. Taf. VII, Fig. 4. Das Original 

fehlt ? Modi ul a lithaphaga Lk. oder ta es Phil. 

125. „ exnstu8 r Vi\i. VII, Fig. 5. = Tichogonia Itraussi 

Küster Krss. Original eine Schale Nr. Q. 21 
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oder Q. IV. 2. AL crenatus . Nach Reeve ist 
Al. h'raussii eine Var. von Al. nicabaricus = 
bilocularis L. Lk. — ? crassus D k r. 


Pag. 126. Ah/tHus ediilis Das Original fehlt. 

* „ 127. ,, pictus B o rn = Alytilus afer Gmel. Reeve 

Taf. VII, Fig. 27 uiidTaf. II, Fig. 3. - Var. « 
Taf. VII, Fig. 6 Born fehlt. — Var. ß Taf. VII, 
Fig. 7 Original Q 33 7 . — Var. y Original Q 33 ß 
Nr. 3261. 


„ „ „ unf/ulatus = Alytilus edulis L. Var. incurvatus 

Pennant. Original Nr. 3272. (Q. 27. incurvus 
Mil hl fehl Catalog.) 

_ 128. „ bidens = Ah/tilus (Aulacomyu) magellatticn 

Chcm. nach Iv 11 0 r r. Original nicht bezeichnet. 
Die vorhandenen Exemplare mit der Bezeich¬ 
nung AI. bidens sind theils kleiner theils 
grösser. 

x . „ modiolus. Eine Mischart aus Permi tulipa 

Lk. Ad ms. und P. modiola L. 


129. 


„ 131. 

„ 132. 


% 


% 

Y) 


133. 


„ Hivundo L. = Mischart: Avicula Tarentina 
Lk. Wein kauff, Cliem. Taf. VIII,Fig. 725. 
Original Nr. 3232 Q. I. 7 ß. 

Original Nr. 3231 = ? signatu Reeve 
Taf. XIV, Fig. 56. Beide Q. I.' 7. 

Pinna (Vignette). Pinna nobilis L. 

„ pectinata. Das Original ist wahrscheinlich 
Pinna Gouldii Hanl. Reeve. Taf. XI, 
Fig. 21. — R. 3 im Catalog. 

„ nobilis = Pinna snbviridis R e e v e. Taf. XVII. 
Fig. 32. Original Nr. 3278 und 164. Die 
rechte Schale R. 13, 162 bezeichnet. Im 
Catalog Pinna nobilis eingetragen. 

„ muricata . Das Original ist R. 5 im Catalog 
und stimmt mit dem Maasse. Ich halte das¬ 
selbe für Pinna semicostata Reeve jung. 
Taf. XVI, Fig. 30. 
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* Pag. 133. Pinna incurvatu — Pinna rotundata Sehröt. = 

nobilis L. Originale von der angegebenen 
Grösse im Schaukasten. 

* _ 134. „ ve.villuni Taf. VII, Fig. 8 Born. Original 

Nr. 3280, 451 weicht von Reeve’s Figur 
Taf. XIX, Fig. 36 ab. 

., 139. (Vignette nach Mar ten’s. Argannuta An/o.) 

„ 140. Argonuutu Arge L. = Var. « im Born. 

., „ „ var ß = nitida Lk. = hiuns Ree ve. 

Die Originale nicht besonders bezeichnet. 

„ 142. Nautilus (Vignette u Nautilus pompilius L. Dsh. und 

Spiraln Perronn L k.) 

143. „ pompilius. Original im Schaukasten. 

*., „ „ spirula = Spiraln Perronii Lk. Original 

Nr. 3398. B. 16«. im Schaukasten. 

„ 145. Conus (Vignette nach Martens u Conus litteratus 

L. Dsh. XL 38; l>. C. ammirttUs L. Var. a 
Dsh. XI. 54; c. Conus Terebru Born. Dsh. 
XI. 102; d. C. gcographus L. Dsh. XL 27.) 
Fig. c ist nach einem Original-Exemplar =. 
C. grunulutus L. (Hermes) siehe unten. 

*„ 146. „ murmureus. Eine Mischart. Var. a und ß sind 

naeh dem Citate aus Martini und nach 
Pfeiffer Register etc. = Conus munnorens 
L. Weinkauff, in Chemn. cd. II., ebenso 
nach den Maassen. Zwei Originale ohne 
Nummer, C. 19 «. r. Var. flava. Var. a: 
Knorr. I. 15. 2. Var. ß: Knorr IV. 
Taf. XVII, Fig. 1. — Var. / ist nach zwei 
vorliegenden Original-Exemplaren Nr. 3927 
und 3928 gleich Conus noctunnis Brg. 
llwss. Weinkauff in Chemnitz ed. 2. 
Taf. XVIII, Fig. 4, 5. Was Weinka uff ver¬ 
anlasst den C. murmureus Born zu C. han- 
dunns llwss. zu ziehen, ist mir unklar, da 
das Oitat aus Martini Fig. 687, 688 auch 
von Pfeiffer auf noetnnats Lk., murmureus 
Lk. var. Anton, bezogen wird. 
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*Pag. 14?. Conus imperialis L. Min Exemplar wahrscheinlich 

von Born. C. 17 t 3 im Catalog von Müh 1- 
fe 1 (l stimmt mit dem Maasse ebenfalls. Die 
Born’schen Zettel sind abgekratzt. 

*„ ,. „ f'uscutus Bo rn. Das Original trägt die Num¬ 

mer 3929. (C. I. 18 im Catalog.) 

Nach Weinkau ff ist C. fuscatus Born 
nur eine Var. von C. imperialis L. Wein- 
k au ff in Chemnitz ed. II. Conus p. 127. 


148. 


149 

150. 


literatus. Nach den Citaten eine Mischart 
Martini’s angezogene Figuren deutet Pfeif. 
Register allein für fünf Arten: millepunctatus 
b. Lk., literatus Lk., planens Gmel., tessel- 
latus Lk. Anton v., eburneus Lk. Diebe- 
zeichneten Originale sind von Var. ß Nr. 3940 
C. millepunctatus Lamk. Martini Taf. II, 
Fig. 6 . Von v . Nr. 3945 C. eburneus . 

Brg. 

generalis L. Zwei Orig.-Exemplare Nr. 4006 
und 4007. 

candidus Born. Taf. VII, Fig. 9. Das Orig, 
fehlt. Im Mii hlfeld'sehen Cataloge C.1.35 
mit der Bemerkung „ an non potius Var. 
polita priori s‘l u letzterer C. 1. 34 ist Conus 
eostat us Chem. = asper Lk. Wein kau ft 
1. c. Taf. XVI, Fig. 1, 2, 3. Küster Chem. 
ed. 2. 


151. 


virgo = der Lamark’scken Art nach dem 
Citat Martinis. Nicht bezeichnet. 


tessulatus Born. Die Art ist von allen wohl 
richtig gedeutet, das Original fehlt jedoch. 
C 1 . I. 31 im Catalog. Keines der Exemplare 
als von Born bezeichnet. 


*„ 152. „ Capitaneus L. Drei Original - Exemplare er¬ 

halten. Eines mit Nr. 3983. bei den beiden 
andern die Nummern nur theilweise (398— ) 
sichtbar oder verwischt. 


Sitzb. d. mathein.-naturw. CI. LXXVIT. Bd. I. Abth. 


io 
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"Tag. 152. 
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* 
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154. 


% 
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155. 
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* 
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156. 


Conus cnpitaneus vuriut colorc testae ru/o : Das 
Original mit verkratzter Nummer ist Conus 
ve.villun/ Mart. Cliem. ed. 2. Taf. XVII. 
Fig. 13. 

„ Mil es L. Das Original vorhanden, die Bo ru¬ 

sche Nummer undeutlich, verkratzt. 

„ Centurio Born. Taf. VII, Fig. 10. Das Orig, 
vorhanden, aber ohne Nummer. 

Princeps Born non L. = cermiculutus Lk. 
Cliem. ed. 2. Taf. XIX, Fig. 10, 11. - C. I. 
15 (oder 70) im Catalog als Conus princeps. 

„ Annnirnlis L. Taf. VII, Fig. 11. Das Original 
ist nicht bezeichnet. Ein Exemplar der 
Sammlung nähert sich sehr der abgebildeten 
Form. 

Senator. Im Catalog ist unter diesem Namen 
0. II. 11 oder C. 66 der Conus cjninaicns 
Rceve (Hss.) aufgeführt. Ein Exemplar 
dieser Art trägt die B o r n 'sehe Nummer 4050. 
und dieses passt zur Abbildung, welelie 
Wein kauft Taf. XXV, Fig. 3 von Conus 
testudinurius gibt, den ich mit yuinaicus 
Reeve für identisch halte. = Chemnitz M. 
ed. 2. Taf. LV, Fig. 608. Bei derselben 
Art eitirt jedoch Wein kau ff auch Martini 
Taf. LV, Fig. 605 der als testudinurius Lk. 
von jener Art zu trennen und gleich lleeve’s 
Taf. XXXIX, Fig. 214 ist. 

Man vergleiche übrigens hierüber Woin- 
kauff in Chemnitz ed. 2. Conus p. 246, 
47. C. portoricunns. 

„ yenunnus L. Drei Original-Exemplare C. 23 
im Catalog. 

„ monuchus. Eine Mischart mit C. merliterru- 
«<?Msund nehu/osns ß G m e 1. nach demCitate 
und dem Vaterland. Ein Original-Exemplar 
mit unleserlichem Born’sehem Zettel ist 
Conus Monuchus L. 


Über die iiu k. zoolog. Museum siufgefuiul. Orig.-Exemplare. 


147 


*Pag. 156. 
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* 
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K- 

» n 


r> 


160. 


Conus minimns Born non L. = Conus coronntus 
Dill w. = minimus 11 w s s. B r g. non L. 

Das Original lag als Conus cateuu/atus in 
der Sammlung C. 74. 

„ Mercutor L. C. II. 7 (oder C. 6 2) im Catalog 
zwei Exemplare. 

„ reticulatus Born. = Conus mercutor L. Var. 

Iin Catalog C. II. 7 ß. Born’s reticulatus. 

„ betulinns L. Das Original ist nicht nach¬ 
weisbar. C. 57 oder C. II. 2 im Catalog. 

„ fiijuUnus L. Original mit Nr. 4038. DieCitate 
gehören p. p. zu quercinus Lk. 

„ ermineus Born. Diese verkannte Art liegt 
in zwei Original-Exemplaren vor Nr. 4051 
und 4052. Ich kann die Art nur zu C. nar- 
cissus Kien er Taf. Eli, Fig. 4 bringen. 
Weinkau ff bringt die Art bei C. lithogly- 
ph us Menschen p. 170 unter, mit der sie, 
der schon bei Born hervorgehobenen Birn- 
forin wegen, nicht übereinstimmt. 

Man vergleiche übrigens noch die Ver¬ 
wandten nach Wein kau ff vielleicht mit 
narcissus zusammenfallenden Arten C. liyae- 
nae p. 292 und portnricunus p. 246. 

Im Catalog von Mühlfeld ist die Art 
mit dem Namen Conus marmoratus M. C. 
C. 65 eingetragen. Da jedoch das Citat von 
Knor r daselbst auf eine ganz andereArt passt, 
so verrauthe ich eine Verwechslung der 
Etiquette, die wahrscheinlich zu einer ande¬ 
ren Art gehört. — Ermineus Born fehlt im 
Catalog; lithoglyphus Mensch, ist als petraeus 
eingetragen. 

„ hebraeus L. Die Originale sind nicht bezeich¬ 
net, im Catalog C. 71 (rotke Nummer) ein¬ 
getragen und wohl von Born. 

„ stercus-muscarum Taf. VII, Fig. 12. Das 
Original der Abbildung fehlt, ist jedoch 

10 * 
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*Pag. 161. 


162. 


*„ 163. 


n 


164. 




7? 




sicher nach M a rt e n s couus urenutus Hwss. 
Wein k au ff Chem. ed. 2. Tat'. XXII. Fig. 6. 7. 

Conus rarius. Zwei Originale vorhanden, die Born¬ 
sehen Zettel verklebt oder abgerissen. Die 
Art ist C. I. 6 als ('. nurius im Catalog be¬ 
stimmt. DieOriginale gehören jedoch zu Couus 
auranfius Hwss. Weinkau ff p. 104, 
Taf. XX, Fig. 6 wohin auch die Figur aus 
Martini II. 679 von Martens gehört. 

„ nussutellu L. Das Original mit der Schau¬ 
kasten-Nummer 688. 

„ Terebra Born. Im Cat. C. 97. Couus terebetlum 
u Gnllis et u Born terebra dietus. Drei 
Exemplare ohne Bezeichnung vorhanden. Ein 
Stück stimmt mit dem Maasse. 

„ grunulutus L. Das Original stimmt mit dem 
Maasse. Im Catalog C. 96, aber an der 
Schale nicht bezeichnet. 

„ circnmcisns 1» r n. Das Exemplar des M useums 

ist viel grösser als Born angibt und im 
Catalog als Conus pictus C. 115 aufgeführt. 
Der ßorn’sehe Name findet sich nicht vor. 
= C. dux Hwss. Lk. = affin is Gmel. 

Da die Citate aus Valentin Abh. T. II, 
Fig. 11 und Martini T. II, Fig. 571 von 
fremder Hand in dem Exemplar des Band¬ 
seilen Werkes des Museums gestrichen sind, 
so ist die Art zweifelhaft. 

„ planar bi s Born. Die Originale C. 37 vor¬ 

handen. Taf. VH, Fig. 13. Wein kauf fl. c. 
1>. 143. 

„ nuujus L. Das Original hat die Nr. 4090. 
C. II1. 1 oder C. 91 und ist die Var. des C. 
niaf/us L., welche von ('rosse als Conus 
Fraurufe/di beschrieben wurde. Journ. de 
Couch. XIII. 311. r I'. 10. Fig. 1, 1 u. Wcin- 
k a n ff I. c. p. 146 und 316. 

„ slriatus E. Das Original nicht nachweisbar. 

„ textile L. Das Original nicht nachweisbar. 
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Pag. 166. Conus au/icas L. Die Originale im Schaukasten. 

Eines Nr. 341 kleiner als das Maass anzeigt. 
167. „ pennaceus Born. Tat. VII, Fig. 14. Das 

Original stimmt vollständig mit. der Abbildung. 
Im Catalog C. IV. 10 oder C. IlOy. penna¬ 
ceus Var. 7 . Born a Gnflis praelatus dirta. 
Das Exemplar stimmt mit C, praelatus Hwss. 
K u ster Taf. VIII, Fig. 8 Ckem. ed, 2. überein. 

Weinkauff beschreibt (pag.217, Taf. 35. 
8 . 9 .) eine weit plumpere und gröber gezeich¬ 
nete Form als pennaceus Born, die das 
Wiener kais. Museum ebenfalls besitzt und 
zieht hiezu den Conus stellatus Kien er. 


Reeve CohksN aclitr. Taf. IX, Fig. 2806. Eli¬ 
sa e. (Weink. p. 279). 

Letztere Art, das ist nennaceus Weink ft., 
nähert sich dem textile L., zeigt aber inner¬ 
halb der grösseren gelblichen Inseln der netz¬ 
förmigen Zeichnung stets helle runde Punkte 
die durch dunkelbraune Linien quer ver¬ 
bunden sind und nicht die der Länge nach 
laufenden, holztexturähnlichen Linien des C. 
textile. Wein kau ffs Art erinnert auch an 
den Conus magni/icus Re eve, der eine ähn¬ 
liche Zeichnung hat, aber im Vergleich zur 
Breite auffallend länger ist. 

v „ „ spectrum L. Nach Martini’s Oitat diese 

Art. Das Original fehlt. 

v 168. „ buflatus. Ist nicht die in Chemn. 10. F. 1315, 

16 abgebildete Art, sondern wie Born 
schon vcrmnthet eine junge Cypraea. Im Cata¬ 
log heisst es bei Cypraea plambeax . a palli 
a Born pro couo ballato descripti. 

„ „ „ Tulipa L. Original nicht bezeichnet. 

*„ J69. „ geographus L. Original mit der Schankasten- 

numnier 357. 

„ 171. Cypraea (Vignette nach Ma rt ens: a Cypr. uunulas 
L. ?; b. C. arabica L.; c. capat-serpeutis L.; 
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(I. (tsellus L.; e. »tonetn L.; ec. Cnurica L„ 
rechts.) 

Pag. 172. Cypruen Exanthenut L. Ein Stück im Schaukasten als 

cervinn. Die Art ist C. ccrvus L. Reeve, 
mnxintu Chem. 

„ „ _ Mappo L. Das Original nieht bezeichnet. 

Nach den Citaten richtig. 
nrnbica L. Nach den Citaten riehtig. 

Argus L. Original Nr. 360 im Schaukasten. 
testudinurin L. Ein Siiiek mit dem ange¬ 
gebenen Maasse im Schaukasten. 
stercornrin L. Tat. VIII, Fig. 1. Das abge¬ 
bildete Exemplar vorhanden, ohne Bezeieh- 


_ 173. 
*„ 174 . 
\, 175 . 


7 ? 77 


176. 


*„ 177 . 


77 77 

„ 178. 


77 77 


\ 179. 


77 77 


„ 180. 

. 181 . 


77 

77 


nung. 


cnmeolu L. Das abgebildete Original Taf. VIII. 
Fig. 2 fehlt, war aber entschiedene. lurkln L., 
während die Beschreibung auf curneola passt. 
Zebra L. Taf. VIII, Fig. 3. Das Original 
vorhanden. D. I. a 4 oder D. 4 Cypruen 
pluniben — e.eanlhema L. Cat/., bi/nscintu 
Gl m e 1, cerrus L. 

Tulpu L. Das Original nicht nachweisbar. 
htrida L. Das Original nicht bezeichnet, 
hierher gehört die Figur 2 auf Taf. VIII. 
Siehe oben curneola 17(5. 
hin L. — Taf. VIII, Fig. 4, 5. Zwei nieht. 
bezeiehnete Stücke in der Sammlung. Nach 
Weinkauff(Coneh. d. Mittelm.) ist Cypraca 
Intu L. das unvollkommene Stadium von 
Cypruen spuren L. 

/rayifis Taf. VIII, Fig. 6. Das Original ist 
Cypruen mnnritinnu L. im Jugeudzustand. 
cuput-serpeutis E. Das Original nieht nach¬ 
weisbar. 

mauritiaua L. Das Original nieht nachweisbar. 
Yitellus L. Das Original nicht naehgewiesen. 
Entweder diese Art oder C. etonelopnrtlnlis 
Gr. nach der Farbe der Basis und Zähne. 
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* Pag. 181. 

Cypraea Mus L. Das Original nach dem Hausse vor¬ 
handen. 

# 182 
n 1U “ 

„ Tigris Lk. Eine Miscliart. Das Original D. II. 

20/3 u = OV/mL. Die AbbildungTaf. VIII, 

Fig. 7 = C. pantherina Solan d. Nach dem 
Original. 

„ 183. 

„ Za/z/a- L. Taf. VIII, Fig. 8, 9. Das Original 

nicht bezeichnet. 

>5 J? 

„ 184. 

„ Isabel/a L. Das Original nicht bezeichnet. 

„ cylindrica Born. Taf. VIII, Fig. 10. Das 

Original war polirt, fehlt. Drei Stücke in der 
Sammlung, die zu erronea Born hon L. = 
cyliudrica Born, nicht polirt, gehören. 

„ Hirundo L.Taf.VIII, Fig. 11 nach Martens 
diese Art. 

77 3? 

„ (tselfus L. Original nicht nachweisbar, aber 

nach den Citaten richtig. 

* 

7? 77 

„ erronea. Ist nicht die Linne’sche Art, sondern 

wie oben bemerkt C. cyliudrica Born. 
Rceve Taf. XIV. Fig. 64. Ckem. ed. I. 
Martini T. I, Taf. 28. Fig. 194, 195. 

?*„ 186. 

„ cribruria L. Das Original ist wahrscheinlich 

D. 55 im Catalog bezettelt. 

» 187. 

„ moneta L. Das Original nicht bezeichnet. 

Siehe Vignette p. 171. 


„ annulus. L. Das Original nicht bezeichnet 

Entweder diese Art oder obvelata Lamk. 
Letzteres nach dem Oitat aus Knorr. IV. 
Taf. IX, Fig. 4. 

„ 188. 

„ caurica L. Das Original nicht bezeichnet. 

Siehe Vignette p. 171. 

* 

7? 77 

„ Dracaena Born Taf. VIII, Fig. 12. Nachdem 

Original und nach dem Citat aus Martini 
I. Taf. XXVIII, Fig. 292 (= stolida Gmel.?) 
= caurica L. im unvollendeten Zustande. 
D. III. 1 oder D. 43 Dracaena im Catalog. 
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Pag. 189. Cyproea errnta L. Taf. VIII, Fig. 13. Das Original- 

Exemplar fehlt. 

„ 190. ,, fluveola L. Das Original nicht bezeichnet = 

ruf« Lk. = pyntm Gmel. Gr. 


’ n » 


75 


191. 


n 77 


7 ? 


192. 


77 r 


.. 193. 


s pure«. Nach Martens ist die Art nicht die 
L i n n e ’s, sondern erronea L. (oblonga Gm e 1.) 
Im C’ataloge ist erroneu D. III. 3eingetragen, 
und dabei bemerkt = Born’s C. spure« 
Taf. VIII, Fig. 14. 

staUda L. Original D. V. 1 oder D. 63 zu 

Taf. VIII, Fig. 15. = rubiginosa Gmel. 

hefrola L. Das Original fehlt. 

ocelluta L. Original 1). II. 6 oder D. 32 im 

Catalog. 

poraria L. fehlt. Nach der Abbildung scheint 
die Bestimmung richtig. (Martens.) — 
Taf. VIII, Fig. 16. 

pedicuhis. Das Original nicht nachweisbar. 
Nach den Ci taten wohl eine Misehart von 


C. -pedietdus Lk. (Martini); Tri ein europae« 
Montag« (Pennuntf) und Var. ß unstraUs Lk. 


77 


194. 


77 >' 


77 


195. 


77 


77 


9* 


* 77 


197. 

198. 


„ nuclcus L. Taf. VIII, Fig. 17 fehlt. Martini 
ist auszuschliessen und gleich Uniacin« Lk., 
staphylne« ß Gr. non Lk. (Pfeiffer). 

„ sfaphytue« Lk. Born’s Abbildung Taf. VIII, 
Fig. 18 weist auf die kleine Form interstinctu 
Wood.; die Type fehlt. 

„ cicercn/u L. Das Original nicht bezeichnet. 

Taf. VIII, Fig. 19 nach Martens diese Art. 
„ globulns L. Taf. VIII, Fig. 20 nach Mart, 
diese Arr. Die Type fehlt. 

Hall« (Vignette nach Martens: Bull««mpult« L k.) 

„ ovum L. (.Amphiperus omni Ad ms). Das mit 
dem Maas sc Übereinstimmende Exemplar im 
Schaukasten ohne Bezeichnung. 


birostris L. = Ovula (Volvo) birostris Lk. 
Ad ms. Das Original nicht nachweisbar. 
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*Pag. 199. Bulla spelta L. Das Original Nr. 3474 = Volva 

aricularis Lk. Ad ms. Ovula spelta Lk. 

,, ,, ,, verrucosa = Caljiuraus verrucosus (Ovula) 

Lk. Ad ms. Von 4 Stücken der Sammlung 
passt keines zu dem Maasse. 

„ yibbosa = (Cyphoniu ) Ovula yibbosa Lk. 
A dm s. 

,. uuucutu = (Alps) Bulla naucwu Lk. Ad. 
Das Original E. 10/3. 

?*„ „ ,, aperta L. Phi!lue Schroeteri Phil. Nach 

Wc inkauff ist diese Art von aperta L.nicht 
verschieden. Das Original ist zweifelhaft, 
E. 20 oder E. IV. 11 ex mure rubro. 

202. „ ampullu. Das Original Nr. 3420 ist = Bulla 

crueutata Ad ms. Reeve Icon. Taf. I. Die 
Citate gehören zu anderen Arten: autpullu 
ui u\striata Lk. 

203. „ liguariu — Scaphauder liguariu s Lk. 

(Adams) Orig. Nr. 3424. E. 19 oderE.IV. 10. 

203. ,, Physis. Das Original nicht bezeichnet. Ein 

Stück der Sammlung, das zwar andere 
Maasse zeigt, stimmt mit dem Citat Li st er’s 
und ist Hydatina uitidala List. Reeve Icon. 
Taf. I, Fig. 1 (Hydutina). 

Das Citat M art i n i s weist auf Bulla Physis 
Lk. Es handelt sich also wahrscheinlich um 
eine Mischart. 

204. „ umplustre = Hydutina fasciata Lk. Das 

Original zu Taf. IX, Fig. 1 ist E. 13 7 im 
Catalog als Bulla velum Grinel. eingetragen 
mit dem Citat Born’s. 

„ r ficus= Sycotypus (Pyriilu) reticulatns (Lk. 

Ad ms. Ein Stück mit dem Maasse stimmend. 

205. „ rapa = Bapa tenuis M art. Pyrula papyracea 

Lk. — Original nicht bezeichnet, fraglich. 

206. ,. terebellum = Tercbelluui subulatum Lk. 

Die Originale vorhanden. Im Cataloge 
E. 27 a, ß, 7 , d. 
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Paff. 200. 


207. 


* 

r, 


208. 


n 


210 . 


211 . 


212 . 




7 


213. 


Bulla cypraea . Eine unausgewachsene Cypraea, ? 
nianritiaim L. — Taf. IX. Fig. 2. Original 
nicht nachgewiesen. 

_ virgine« = Achat in« (Pse u d o t roch us) virgi- 
nca L. Mllr. Ad ms. Vier Original-Exem¬ 
plare. Die Nummern theilweise mit Zetteln 
verklebt. Nr. 5390 und 561 Schaukasten- 
Nummer. Auszuschliessen sind Var. s und t 
die = Ach. fPseiu/otr.) fasciata Müller 
sind. 

., «chatin«. Eine Mischart. — Taf. X, Fig. 1 ist 
Achatin« zehr« Oliem. = Bncnian« Beck. 
Monogr. Helic. II. 297 Pffr. — Das ganz 
genau stimmende Original ohne Bezeichnung 
in der Sammlung. 

Taf. X, Fig. 2 wird von Martens für 
Ach. lade« Reeve gedeutet. Das Original 
ist genau übereinstimmend mit dem Bilde, 
abgerieben und daher unsicher zu bestimmen. 
Ich möchte dasselbe bei A. reticnlata Pffr. 
unterbringen. Monogr. Helic. II, p. 252. 

Yolnta (Vignettenach Martens: af. Cynibinnt aethi- 
opiciun Mke.; h. Anricnla.Midae Lk.; c. Oliva 
parphyri« Lk.; <1. Margine/ln lincata Lk. = 
cingnlatn Dsh.; e. Mitra ni/pecnl« Lk.) 

„ Anris Midae = El/obium «neinMidae L. (A d.) 
E. L 1//. Original. Var. nivea fehlt. 

- Anris Silcni Born. Tat'. IX, Fig. 3, 4. Das 
Original ist nicht bezeichnet, stimmt aber 
genau und ist P/ecocheilns Anris Silcni 
Born. Ad ms. — JJtdinms anris Silcni Born. 
Pffr. Monogr. Hel. II. 87. 

., pnrphyrin — Oliv« porphyria Lk. Die Orig. 
Nr. 37*2 und 3784. 

Wir«. Eine Mischart. 

Var. a = O/ir« te.vti/in« Var. Ant. Käst. DasOrig. 
nicht nachweisbar. 

Var. ß — Oliv « sangninnlenta Lk. Orig. Nr. 3709 
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Pag. 215. 


216. 


Var. 7 = Oliva Iriro/or L k. Original nicht be¬ 
zeichnet, aber vorhanden. 

Var. o = Oliva maara Lk. 

Var. s = Oliva maara Lk. Var. Originale nicht be¬ 
zeichnet. 

Var. t — Oliva erythrostoma Lk. Ohne Bezeich¬ 
nung in der Sammlung. 

Var. r, = Oliva (Cyli ndrus) caraeala Lk. Zwei 
Originale. 

Var. 5 = Oliva maara Lk. Var. Original. 

Var. t =• Oliva flCyli ndrus fl tesselluta Lk. Zwei 
Originale. 

Var. x. = Oliva maara v. cinnamomea M k c. K ii s t e r. 
Original F. 11 , 2 ß. 

Var. X = Oliva maara Lk. Var. Orig. F. II, 2a. 
Valuta yihbosa Born. Oie Originale ohne Be¬ 
zeichnung. = OUva (Utricalaria) yihbosa 
Born. Ad ms. Oliva atrica/as Lk. 

., inpidala. Eine Mischart, die Original-Exem¬ 
plare nicht bezeichnet. Var. 'C und r, fehlen. 



Var. « = 

Oliva flammufata L k. 


£ 

Xo 

II 

,, reticularis Lk. und venulata Lk. 

217. 

Var. 7 = 

ac umin ata Lk. 


Var. o = 

randida im Catalog. 


Var. £ = 

,, ispidula Lk. 


Var. C = 

nana Link. 


Var. r, = 

domiuicensis Mke. 


Var. 3- = 

oriolu Lk. 

218. 

Var. i = 



p 

N 

II 

utriculus Gm. (rieolor Lk. eleyans 


Lk. 

. nnd erythrostoma Lk. 


218. Valuta buflata Born. = Volutella bullala Born, 
Ad ms. Das Original fehlt. Ein Exemplar 
wurde 1863 von Margui er gekauft = 
Knorr IV. Taf. 23, Fig. 1 , Cat. 27 F. 1 . 
21 t*. , ductylus = Mitra (Cyfiudrafl dactylus L. 

Ad ms. Ree ve Taf. XII, Fig. 88 . Das Orig, 
vorhanden, die Bor n’sche Nummer überklebt. 
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Pag'. 219. Valuta mouilis. Originale* nicht nachweisbar. Eine 

Mischart von Vulcuria triticeu Lk. und Vol- 
vurinu pal liila Lk. Ad ms. 

'•% 220. _ peraicu/u. Eine Mischart. 

Var. a. MurgineUu (Purstett/ttJ lineatu Lk. 

= eingu/uta Dsh. Nr. 3465. Orig. 
Var. jS MurgineUu persicu/u Lk. Originale 
Nr. 3460, 61, 63. 

* „ „ r marginutu = MurgineUu (Prunum) muvgi- 

nnta Born, Ad ms. Originale vorhanden, 
aber ohne Bezeichnung. Born Taf. IX, 
Fig. 5, 6. — Nach Martens = MurgineUu 
hivuricosu Lk. 


* 

71 


221 . 


r. 


71 


71 


- 22 . 


71 7) 


fttba = MurgineUu ( Giabef/u) fabu Lk. Ad 
Original vorhanden, aber nicht bezeichnet. 

gluuellu = MurgineUu coertUescrns Lk. = 
prunum Omel. Heere. Taf. XI, Fig. 45. 
Original ohne Nummer. 

mercutoria L. = ColuinhcUu mercaturiu Lk. 
Original nicht nachweisbar. 

rusticu L. = CnlnmbcUu rusficu Lk. Original 
nicht nachweisbar. 


* 

7) 


2. 


- ti • 


n 


224. 


v * 

7) 71 


* 

71 


7> 71 


„ puuperrulu = Mitra ( Strigutellu) pauper- 
cu/u Lk. Original ohne Nummer. 

„ mendicuriu = Coluntl/rlln (Pusiostomu ) men- 
dicuriu Lk. Original nicht nachweisbar. 

„ eunrel/utu — Cnnre/Iuriu cuueellutu L. Das 
Original ist nicht bezeichnet. Taf. IX, Fig. 7, 8. 

„ filosu Born Taf. IX, Fig. 9, 10. = Mitra 
(CftneUlu) /Untat 1 >o rn. 1\ cevc Icon. Mitra 
Fig. 81. Zwei Originale vorhanden. 

„ acubriculu L. Diese Art ist die schlankere 
Form von 31 itru /ilatni = seabrirnlu Gniel. 
Nach dem Ci lat aus Marli ui. 

Die im Cataloge als urubricitfu eingetra¬ 
gene Art F. LY. 12 oder F. 98 ist nicht diese 
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Art, sondern Miira texturatu Lk. Originale 
sind nicht bezeichnet. 


g. 226. IV »hilft sanguisuga — Mitra (Calithea) stigniataria 
Lk. Adnis. Originale F. IV. 17 oder F. 103. 
v .. caff'ra = Mitra (Tarrica/a) cujfra L. Lk. 

Adnis. F. IV. 18. oder F. 104. Original 
nicht besonders bezeichnet. 

527. „ nilpecula — Mitra (Turricula) vulpecula 

Lk. Adnis. F. IV 20 oder F. 106. 

_ „ plicaria. Eine Mischart. Mitra pticaria Lk. 

= plicata Lk. Klein, und decussatu Lk. 
F. 107 ß. Citat Knorr. III. 27. 4 und I. XV. 
5, 6. Zwei Exemplare der alten Sammlung 
im Catalog F. IV, h als Valuta decassata 
M. 0. = corrar/ata Lam. im Schaukasten. 

228. „ pertusu — Mitra Cardinalin Lk. Das Orig. 

zu Tat“. IX, Fig. 11, 12 vorhanden. Ohne 
Nummer. Catalog F. IV, 30 oder F. 116. 

, _ Mitra-episcopalis L. Lk. Das Original mit 

Nummer 369 im Schaukasten. 


229. 


230. 


231. 


.}on 


Mitra-papalh. Eine Mischart, theils M. papalis 
Lk., theils poutificulis Lk. Das Original 
letzterer Nr. 709. F. 112 a im Catalog als 
papalis. 

musica Gm. Die Originale nicht bezeichnet. 
vespertilio. Eine Mischart. Var. a und ß — 
Valuta vespertilio Lk. Var. y muximu = 
Valuta impcrialis Lk. Original im Schau¬ 
kasten Nr. 89. Im alten Catalog F. IV, 50 
oder F. 136. Valutacorona. „B orn’s Var. y u . 
he'oruea Lk. Ein Stück stimmt mit dem 
Maasse, ist aber nicht bezeichnet. F. IV, 49 
oder F. 135 im Catalog. 
capiteUum = Turhinella (Vasum) capitellum 
Lk. Ad ms. Original Nr. 4226. — F. IV. 44 
oder F. 130. Knorr. VI. Tab. 35 Fig. 2 
(nicht 1). 
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*Pag. 233. Voluta muricata Born. = Turin ne! tu (Vusnm) 

muricata Born Ad ms. Original Nr. 4934, 
F. IV. 45 oder F. 13J. = TurbineUu papil¬ 
laris Lk. 

„ « ceramicu = Tnrbinella ( Vas um) ceramicum 

Lk. Das Original nicht bezeichnet. F. IV,43 
oder F. 129 ist diese Art. 

„ 234. r pyrnm. Eine Mischart. 

Var. a = TurbineUu rapa Lk. 

Var. ß = _ pyrnm Lk. 

Originale nicht bezeichnet. 

* „ „ _ aelhiopicu. Eine Mischart Avie aus den 

Citaten hervorgeht. Ein Stück von der ange¬ 
gebenen Grösse ist Mein aethiopica Lk. Ad. 
F. V. 1 oder F. 159a ist von Born. Ein 
Stück Nr. 393 ist Cymbium diudema Lk. 
F. V. 1 5 auch als aethiopica im Catalog. 

*„ 235. ., cymbium. Eine Mischart. Das Exemplar von 

der angegebenen Grösse V 2" 9"' ist Cym¬ 
bium porcinum Lk. im Schaukasten. Martin i 
III. F. 765. 

Das Exemplar für Martini 111, F. 762, 63 
ist Valuta Cymbium Lk. = Cymbium cisium 
Menke in der Sammlung ohne Nummer. 
Beide im Catalog F. V, 4 oder F. 162. 

„ 236. „ ad a = Cymbium papiflatum Schn mach. 

(Voluta) Lk. von L., olla lleeve. 

„ 238. Buccinum (Vignette nach Martens: a . b. Cassidaria 

echinophoru Dsh. X. 7; c. Dolium pomam 
Lk. • d. Car sh crinaceus Lk.; r. Buccinum 
arcularia L. ( Nassa ); f. Purpura putulu L k.; 
y. Elnirna spirata Lk.; h. Triloninm undosum 
Lk.; i. Tercbru rittutn Lk. 

*„ 239. „ Guten Lk. Originale der angegebenen 

Grösse im Schaukasten. — G. 1. 3. im 
Catalog. Dolium Galen Lk. 
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*Pag. 


9* 




Vf*. 




239 Buccinnm perdi.v = Dolium perdiv Lk. Original 
Nr. 287 im Schaukasten. 

240. r pomnm = Dolium (Cadium) pomum Lk. 

Ad ms. Das Original fehlt; nach den Citaten 
diese Art. 

241. r su/cosum Born = Dolium fasciatum Lk. 

G. I. 5 im Catalog. die Schnecke aber ohne 
Nummer. Die schwarze Spitze der spira 
weist auf die angegebene Art. Reeve und 
Adams ziehen die Art zu Buccinnm undn- 
latum Gmel. = sulcosnm Brug. non Born. 
Das Citat: Martini III. 118 F. 1081 gehört 
nach Pfeiffer ebenfalls zu Dol.fasciahtm L k. 
„ , Dolium. Ein kleines Exemplar mit Nr. 4484 

und eines mit Nr. 643 = Dolium Minjrtc 
Ad ins., nach Reeve = Dolium flmbriuf um 
Sowb. mit ausgebildctem Mundrande. Das 
Citat aus Martini zieht Pfeiffer zu Do/, 
maculatum Lk. 

242. „ echinophorum = Cassiduria echinophora L k. 

( Galeodea A d m s.) Original Nr. 4428. CLII. 2. 
im Catalog. 

243. „ cornutum = Cassis cornuta Lk. Catalog 

G. II. 5. Im Schaukasten Nr. 34 und 255. 

„ - ruf um = Cassis (Cassidca) rufa Lk. Ad. 

Original nicht bezeichnet. 

„ „ tuberosum = Cassis tuberosa Lk. Original 

Nr. 43 im Schaukasten. 

r „ flamme um = Cassis flammen Lk. = tuberosa 

Anton. Original nicht nachweisbar. 

245. „ pullum — Cassis pennata Lk. = C. rufa 

Lk . juvenis. Das Original Nr. 282. (Im Cat. 
G. II. 9 oder G. 15. „Bucc. pennatum, Born 
Buccinum pullum. Var. pul/a buccbü rufl!) u 

246. „ testiculus = Cassidea testiculus Lk. Orig. 

Nr. 4765. G. II. 12. 

„ „ decussatnm = Cassis fPhalium) decussata 

Lk. Original nicht nachweisbar. 


IGO 


P> raue r. 


Pag. 247. Buccinnm areola = Cassis (Phalium) areola Lk. 

Original nicht nachweisbar. 

* „ 248. „ ijranulatum = Cassis granu/osa Lk. = sul- 

rosa Lk. Kien. Anton. Original nicht 


i) 


249. 






250. 


0 * 


251. 


V S 


n ummerirt. 

erinuceus = Cassis (Casmaria) erinuceus 
Lk. Ad.? = ribe.v L. nach Knorr.Original 
nicht bezeichnet. 

glaucum = Cassis (Phalium ) g/anca Lk. 
Original Nr. 273. 

ribe.v — Cassis ( Casmaria) ribe.v Lk. 
Original nicht bezeichnet. 
papif/osnm = Adssapnpil/osa Lk. (Fntergttg. 
Aleetrion A d.) Original Nr. 634. 
gl ans = jYassa (Aleetrion) (//aas Lk. Ad. 
arcn/uria. Originale nicht bezeichnet.? iVussa 
arcu/aria. ? 


252. 


9* 

* V 


>7 




253. 




254. 


mutabUe = Nassa (Niotha) caaa/icu/ata Lk. 
(Ad.) Born Taf. IX, Fig. 13. Das nicht be¬ 
zeichnet eOriginal stimmt genau mit dem Bilde . 

neriteum Taf. X, 3, 4 = Boccia am (Neritula ) 
ncrileum L. Var. minor = pellucitfu Risso. 
Original nicht bezeichnet. 

IJarpa. Eine Mischart. Nach den Citaten 
sind folgende Arten gemengt: llarpa reafri- 
cosa L k. aobi/is Lk., artieularh Lk. intpe- 
ria/is Lk., rosea Lk. und minor Lk. Kein 
Stiiek dieser vorhandenen Arten ist als 
Original bezeichnet. 

persicum. Das Original nicht bezeichnet. 
Das Citat Martinis weist auf Pavpura per- 
sica Lk. 


haemastoma. = Purpura (Stramonita) hac- 
mastoma Lk. (Ad.) Ein Original Nr. 639, 
eines ohne Nummer. 


255. 


lapil/as — Purpura fapi/lus Lk. ( Po/gtropa 
Ad. Snbg.) Original nicht bezeichnet. 


J7 
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*Pag. 256. Buccinum smaragdulus = TurbineUa rusticu Lk. 

= Leucozonia smaragdu/us L. Ad. Original 
Nr. (566 a — G. V. 24 oder G. 88 . 
n » » spiratum. Eine Misehart. Nach den Citaten 

= Eburua spiruta Lk. 

„ zeylauica Lk. 

„ areolata Lk. 

*» 257. „ gl ab rat um = Eburua ( Dipsacus) glabrata 

Lk. (Ad.) Original Nr. 636. — G. VI. 6 
oder G. 106. 


258. A snlcutum Born. Taf. X, Fig. 5 und 6 = Pla¬ 
na.vis su Icat us Born Ad ms. = PL sulcatus 
Lk. So w. Gen. of Shells. 


Iin Catalog G. 92 oder G. V. 28 Buccinum 
pyramidale. Das Original hat die erstere der 
Catalognummern. Nach Martens Plana.vis 
bucciuoidcs D s h. C a 11 o w 283• 

„ uudosum Bucc. ( I ritonideuj uudosion L* 
Ad ms. Kien. (Triton). Original nicht be¬ 
zeichnet. 


259. 




£ 

n 


260. 


261. 


d Bezoar. Das Original nicht bezeichnet. Nach 
dem Citate von Martin i= Pyrula ( Myristica) 
galeodcs Lk. Dieselbe Art findet sich auf p. 305 
ein zweites Mal als Murern h ipp ocust an um. 
fl undutum Taf. IX, Fig. 14, 15 = Buccinum 
uudutum Lk. Ad. v. sinistra. Das Original 
stimmt genau mit dem Bilde, ist aber ohne 
Bezeichnung. Im Catalog G. VII, 5 ß oder 
G. 126 ß. 

, reticufatum = Nassa reticulata Lin. (Tritia 
Ad ms.) murginulata Lk. 

Originale ohne Nummer im Catalog G. IV, 
12 a oder G. 48 a. Das beiliegende Zettel und 
die Übereinstimmung der Grösse und Ein¬ 
zelheiten mit dem Bilde Taf. IX, Fig. 16 
lassen keinen Zweifel. 

, clatUratum Born. Taf. IX, Fig. 17, 18. Die¬ 
selbe Art findet sich, wie mich Gustos Fuchs 


Sitzb. d. raathem.-naturw. CI. LXXVII. Bd. I. Abth. 
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* Pag. 261. 
*„ 262. 

* „ 263. 


r r 




*• 


264. 


265. 


überzeugte, /o.W/ p/iorän in Italien. — Das 
Original - Exemplar ist, wie viele durch¬ 
brochene Maschen der Oberfläche zeigen, 
mit Säure behandelt und dann polirt worden. 
Es sieht durch den Glanz reeent aus, doch 
habe ich fossilen Stücken derselben Art 
auch einen ähnlichen Glanz beigebracht, 

so dass Deshaves’ Ansicht, der die Art 

1/ > 

für fossil hält, wohl begründet erscheint. — 
Im Catalog G. IV. 4 oder G. 40. 

Buccinum muculatum = Acas (Terebra) maculatu 
L. A d m s. Original Nr. 376 im Schaukasten. — 
„ subnlatiim Taf. X, Fig. 9 = Terebra subalata 
L. Das Original des Bildes und das desMaasses 
vorhanden. — G. VIII, 10 oder G. 141. 
„ candid tun = Terebra oculuta Lk., gebleicht. 

Taf. X, Fig. 8. Das Original im Catalog 
G. VIII. 8 oder G. 139. 

,, ferragineam Born Taf. X, Fig. 7. Das Orig, 
dieser Art fehlt. Nach Martens ist dieselbe 
Terebra di midi ata Lk. 

„ creaalatam — Aras creaulata L. Ad. nach 
Knorr’s Citat. In der Sammlung finden sich 
fünf Exemplare G. VIII, 7 oder G. 138 die 
nicht mit dem Maasse bei Born überein¬ 
stimmen. 

„ vittatam = 1 erebru cittata Lk. Baccinam 
L. Kien. = Bat Ha ritt ata Lk. Recvc. 
(Gattung Pxeudostroiubus, Subgen. Leiodamus 
Ad ms.) G. VIII. 31 oder G. 162. 

_ stt igillatum Taf. X , Fig. 10 = Terebra 
.slrigiUula Lk. Uastula strigillala Adms. Im 
< ’atalog als Baccinam Barnianum G. VIII, 
15 oder G. 146. v. Miihlfeld. 

„ dupHcatam = 'Terebra dupHcata Lk. = 
Lamar/Hi, 11 c e v e Terebra Fig. 3 a. Die Ori¬ 
ginale stimmen mit dem Maasse überein. Ein 
Stück eine Var. — G. VIII, 14 oder G. 145. 
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?*Pag. 265. Buccimnn lanceatum = Hastula lanceata Lk. Ad. 

(Tcrebra). 3 kleine Exemplare l" 6"'. Zwei. 
*„ 266. „ dimidiatum. = Tcrebra mnscaria Lk. 

0 ri gi n a 1 - Exem p 1 ar e. 

*„ 267. ,, cincrenm = Hastula cinerea Born Ad ms. 

= r T. laurina Hinds. Reeve Ieon. Tcrebra 
Taf. IX, Fig. 35. — Original vorhanden zn 
Taf.X, Fig. 11,12.-0. VIII, 30 oder G. 161. 

*„ „ „ perfusum Born. Taf. X, Fig. 13 = Tcrebra 

perlusu Born, Reeve Taf. VI, Fig. 20. Orig, 
vorhanden ohne Nummer. ImMti h 1 fei d’scken 


£ 


9 * 


Catalog O. VIII. 22 oder Partseh G. 153. 


268. 


270. 


„ nimmt um Born. = Clione/la buecinoides Lk. 
Ad ms. = Reeve Icon. Plcurotomu bncc. 
Taf. VIII, Fig. 68. — Original G. VIII. 1. 
oder G. 132 liucc. phalias Mühl feld. 

269. Strombas (Vignette naeli Martens: ab Rostellaria 
pes-pelecani L k.) 

,, c. Strombas anris-Diunae L. Original im 

Schaukasten Nr. 681. d Strombus canariam L. 
e. Ccrithium tubereuiatum Lk.) 

„ f'asas. Eine Mischart. Originale fraglich im 
Schaukasten: vor. <x Rostellaria curvirostris 
Lk. Nr. 678 und our. ß. 

Von Rostellaria rectirostris juv. Lk. das 
Orig, nicht gefunden. Die vorhandenen 
stimmen nicht mit dem Maasse. 

,, pes-pelecani = Rostellaria pes-pelecani Lk. 

Original nicht bezeichnet. 

„ chiraf/ra = Pterocera chiragra Lk. juv. Das 
Original ohne Nummer aber zweifellos. Von 
mir mit „Born“ bezeichnet. Im Schaukasten. 
„ scorpins = Pterocera scorpio L k. Original 
ohne Bezeichnung. 

i, Lambis. Eine Mischart von Pterocera lambis 
Lk. und Radix-Rrioniae Gmel. Originale 
letzterer Art im Schaukasten Nr. 111 u. 115 
von der bei Born angegebenen Grösse. 

ll * 


271. 

272. 

273. 
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Pag'. 274. Strombus Millepeda = Pteroceru millepeda Lk. Orig. 

nicht bezeichnet. 

*„ „ „ lentiginosus — Strombus lentiginosus Lk. 

Original Nr. 680. 

Gallus Lk. Original nicht bezeichnet. 
Auris-Dianae Original Nr. 681 im Schau¬ 
kasten. Siehe p. 269 Vignette. 
pugilis Lk. Original nicht bezeichnet. 
luhuuuus L. Original nicht bezeichnet. 
fasciatus Born = Cu nur i um fusciulum Ad. 
Original ohne Nummer. 
gibberulus Lk. Original nicht bezeichnet. 
ouiscus = Cussiduriu oniscus Lk. = Oniscia 
friseriuta Mkc. Movuni ouisciis Ad ms. 
Original vorhanden, ohne Nummer. 

?*„ „ „ luci/er. Eine Mischart nach den Citaten. Un- 

ausgebildete Formen von lentiginosus und 
gigus nach Reeve. Original ohne Nummer. 


» 

33 

35 


9* 


9* 


275. 


277. 

55 

278. 


55 

279. 


280. 

281. 


35 

35 

35 

55 

55 

35 

53 




s Lk. Originale von der 


angegebenen 


Orösse im Schaukasten. 

epidromus Lk. Ein Exemplar von der be- 

zeiehneten Grösse. 

canurinm L. Siehe die Vignette p. 269. Orig, 
nicht nachweisbar. 


55 
' 7 ) 


282. 

283. 


W 7 > 

75 55 


vitlatus Lk. Original Nr. 126. 
ucciuctus Born. Original von Taf. X, Fig. 
14, 15 vorhanden. H. II. 10 oder H. 18 im 
Catalog. Nach Lischke (Japan. Meeres- 
conehyl.) ist die Art von St. succinctus L. 
R ee ve verschieden. Reeve Icon. Taf. XVII. 
Fig. 43. 

urceus Lk. Originale nicht bezeichnet. 
tnberculutus Tat. X, Fig. 16, 17. Die Orig, 
II. IV, I, oder II. 39 sind Cerithimu Ilorui 
Sow. Reeve Icon. Cerith. Taf. VI. Fig. 26. 
= C. tubercututum Lk. non L. 


286. 


Mures (Vignette nach Martens. « b . Mures 
crussispinu Lamk. c. Mures ramosus L. 


33 
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d Tritonium lotorium L k.? e. Purpura hippo- 
custununi LU.? /'. Fusus (Mure.vJ uccinctus 
Born //. Cerithium sutcutum Born.) 

Pag. 287. Mur ex liauste/lu)n Lk. Original fehlt. 

„ „ tribulns — Mitrex scolopu.v Dillw. Original 

Nr. 300. J. I. 4 ß von der angegebenen Grösse. 
Die Citate weisen auf crttssispinu Lk. 

'?*„ 288. „ rornutus Lk. Ein Stück der bezeiehneten 

Grösse. 


* 

77 

7 ? 

* 

77 


289. 

290. 

291. 


* 

77 77 


* 

77 


* 

77 


77 


292. 

293. 


77 


n 


294. 

295. 


-96. 


77 


% 

77 


77 

297. 


% 

77 77 


„ brandaris Lk. Original Nr. 4202. 

, trunculus Lk.Das Original nicht bezeichnet. 

„ tripterns Born Taf. X, Fig. 18, 19. Original 
genau mit dem Bildeiibereinstiminend, ohne 
Nummer. Pteronotus tripterns Ad ms, I. 11. 3 
oder I. 15 im Catalog v. Miihlfeldt und 
Pa rtscli. 

„ trigueter Born Taf. XI, Fig. 1, 2. Original 
ohne Nummer, aber zweifellos. = Pteronotus 
triqueter A d. — I. II. 8. oder I. 20 im Catalog. 
„ ramosus L. Original Nr. 30 im Schaukasten. 

Die Citate gehören zu mehreren Arten. 

„ scorpio Lk. Originale ohne Nummern. 

„ suamtiHs. Eine Mischart nach den Citaten, 

Originale nicht bezeichnet. 

„ erinuceus L. T. XI. 3, 4. — Das Original der 
Abbildung fehlt. 

„ runa. — Eine Misehart von Ranetlu crumena 
Lk. und spinosa Lk. Das Original ist nicht 
bezeichnet. 

„ f/yrinus = Apollon gyrhtus L. Original ohne 
Nummer. 

„ Lunipas = Triton hiuns Schum. 

„ otearium = llunetlu Argus Lk. Pf fr. Apollon 
Argus Lk. Ad ms. Original im Schaukasten. 
M. Argus I. III, 30 oder I. 67 im Catalog: 
„Deseript.Muricisolearii von Born huespeetat.“ 
„ eostatus. Eine Misehart = Triton Parthenopus 
von Salis nach Weinkauff. Das Original 


166 


B r a u c r. 


*Pag. 298. 


,, 299. 



300. 


3* 


3 ? 


7 ? 


301. 


77 


302. 


rv 

( 


303. 


n n 


■* 

57 


304. 


ist kleiner, stimmt aber genau mit Martin i’s 
Abbildung I. III, 19 oder I. 55«. Zu dem 
Maassc passt jedoch Mur ex Spenyleri. Cbem. 
des Cataloges I. III, 21 oder I. 57. 

Mure, v fern orale = Triton femorale Lk. = Cymatium 
femorate Adms. Original Nr. 312 und 318 
im Schaukasten. 

,, cntaceus = Triton (Gäbest unu) cutaceum Lk. 
(AdmsA Original nicht bezeichnet. I. III, 11 
oder I. 47. 

,, pyruoi = Triton pyrum Lk. (Gutturnium 
Adm &.) Nach der Beschreibung gehört auch 
Triton (Cymatium) lotorium L. hieher. M. 
pyrum Born ist also eine Mischart. Originale 
ohne Nummer im Schaukasten. I. III, 22 
oder I. 58 im Catalog als Murex pyrum mit 
dem Citate: Knorr VI. 20. 2 ist geradezu 
Trit. lotorium L. Das Original zeigt die bei 
Born angegebene Grösse. 

,, rubecula = Triton (Sinrpulum) rubecula 
Lk. Ad. 

,, reticularis = Apollon yiyunteum Lk. Ad. 
(llaneUa Lk.) Original Nr. 365, Born. 
T. XI, Fig. 5. 

„ aints = Distorsio auus L. Adms. (Triton 
Lk.^) Original nicht bezeichnet. 

,, ricinus. Eine Mischart. « = liicinula aracli- 
voides L k. |3 = liicinula horrido Lk. Im 
Catalog I. IV oder I. 70 ß und o. Originale 
nicht bezeichnet. 

„ nodus = 'Tha/essa ( Purpura) pico B1 a.i n v 11. 
Ein zweifelhaftes Exemplar. 

„ nerifoiiteus = Purpura (Tr ihn las) veritoideu 
Lk. 3 Exemplare ohne Nummer, kleiner als 
angegeben. 

r maucina/la T. IX. Fig. 19 . 20. Das Original 
ohne Bezeichnung, genau mit dem Bilde 
stiminend=y , «r/n/?v/ ( ThalessaJ Mancinella L. 
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ImCitate von Marti ni soll es T. III, Fig. 967 
heissen. 


*Pag. 304. Muren' hippoeustauum — Pyrulu pulendes Lk. = 

My risticu ca fear atu Dillw. = Bucclnum 
bezoar Born, pag. 259, viele supra. Original 
mit dem Maasse übereinstimmend. — I. IV, 
8 oder I. 77. 


* 

77 


305. 


77 


306. 


I 

77 77 


77 


307. 


* 

n 


308. 


* 

n r> 


* 


309. 


4 ; 

r> 


310. 


55 55 


„ ruyosus T. XI, Fig. 6, 7 = Purpura (Cumu) 
ruf/osu Dsh. (Adms.) = sacellum Reeve et 
Chein. I. IV, 7 oder I. 76 im Catalog. 

„ senficusus = PItos seuticosus L. Original ohne 
Bezeichnung. 

„ luelouyeuu = Pyru/u (Cussidu/us) melonyena 
Lk. (Adms.) Original nicht bezeichnet. 

„ rapiformis. Eine Mischart. Nach den Citaten 
sind: 

v. a=Rupunubulbosu Solan d. nach R e e v e 
v. ß = Itapunu bezoar L. nach Lischke. 
Originale nicht nachweisbar. 

„ Lazarus. Das Original ist nach Küster 
pag. 148; Purpura Luzerns Born, eine 
besondere Art. — ? Cumu carinifern Dsh. — 
I. IV, 18 oder I. 87 im Catalog als M. Lazarus 
v. Bor n. 3 Exempl. (1 Exempl. im Schau¬ 
kasten). 

„ bubylouius = Plcurotoma bubylonia Lk. Ori¬ 
ginal vorhanden, aber nicht bezeichnet I. V, 
12 oder I. 111. 

„ jucauus = Pleurotoma nodiferu Lk. Ein Stiiek 
als Original zu betrachten. I. V, 9 oder 
1.108. „Muren spur ins M ii hl f e 1 d, pro Muriee 
javano a De. Born siimtus.“ 

„ Colns = Fusus longissimus Lk. Original im 
Schaukasten Nr. 3i0. 

„ morio = Hemifusus murin L. Ad ms. = Fusus 
coronutus Reeve.(Lk). EiuExemplar vonder 
angeführten Grösse fehlt. 
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* Pag’. 311. 


•% 
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312. 




n 


* 

?) 


313. 


* 

» » 


* 

>7 


314. 


Mur ex cochUdium. Ist nach dem Maasse und der 
Beschreibung- Ilendfusus colosseus Lk. Im 
Schaukasten mehrere sehr grosse Exemplare 
ohne Bezeiehungen. Im Catalog von M U hl f e 1 d 
ist die Art unter I. V, 29 oder 1. 127 Murex 
yiyas (non Born) eingetragen. Die Var. « 
uodis bifidis scheint das von Born erwähnte 
Exemplar nodis obtusis bifidis zu sein. Durch 
letzteren Umstand ist auch der Beweis gegeben, 
dass Born’s Murex yiyas hievon verschieden 
ist. Siehe weiter unten. Martini und Knorr 
sind ausznschliessen. 

„ spiriffus = Pynda(Tudicla)spiri/lus L k. Orig, 

ohne Bezeichnung, aber genau mit dem Maasse 
stimmend. 

„ ranulicu/atus = Pynda (Busycon) canali- 
culutu Lk. Ad. Beeve Tai'. VIII, Fig. 26. 
Ein Exemplar von 5 Zoll Länge scheint das 
Original zu sein. 

„ arvanus = Fitsus prnboscidiferus Lk. pullus. 
Im Catalog von Miihlfeld ist die Art mit 
Murex yiyas Born vereinigt. I. V, 33/5. 
Siehe letztere weiter unten, p. 325. Das Citat 
Martinas gehört zu Fusus despeetns Gm. 

„ perverses Tat. XI, Fig. 8, 9 = Pynda 

(Busycon) perrersu Lk. Ad. Reevc Tat’. III, 
Fig. 13. Original Nr. 63 im Schaukasten 
stimmt mit dem Maasse. Das Original des 
Bildes fehlt. Nach Miihlfeld ist Taf. XI, 
Fig. 8, 9 = Murex ( Pyrit tu) eurieu Gm. 
(I. V, 30) Var. perverse = Pyr. uruanu L., 
was jedoch unrichtig ist. 

„ pugdinus = Pynda vesperiilin Lk. = P. puffi- 
fiuu R ec \ c Taf. !. Fig. 1 = Volerua puyilina 
Adnis. Originale im Schaukasten als Busycon 
puyi/iuiu Born (das nicht existirt). In 
Miihlfeld’s Catalog I. V, 37 Murex ves- 


perfilio. 
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* Pag. 314. Mur ex 


*„ 315. „ 


*„ 31 ß. 


n v r 


*„ 317. 


« r 


* „ 313. 


dcspcctus = Neptnncu des pect a Lk. Ad. 
(Fusus). Original lm Schaukasten. I. V ; 65. 
tritonis = Triton variegatinu Lk. Die grossen 
Exemplare ohne Nummer (?) im Schaukasten. 
Die Var. a, kleiner, ebenda. Trit. tritonis L. 
Adm. I. HI, 10 oder I. 46. 
pusio = Ftisus (Pnsionella) Nifat Lk. (Ad.) 
I. V, 54 oder I. 151 von Miililfeld. 
accinctus = Fusus nrticiiliitus Lk. = Pisuuiu 
pusio L. Ad ms. Originale vorhanden. 
vulpinus = Fnsus hnccinnfus L k. = Pnsionella 
huccinatn Ad ms. Original zu Tat'. XI, Fig. 10, 
11 im Catalog I. V, 55 oder I. 152. 
tulipn = Fnsciolaria tnlipu Lk. Original der 
angegebenen Grösse ohne Bezeichnung im 
Schaukasten. Reeve, Taf. IV, Fig’. 9. 
dolariuni =■ Triton (Citbcstana) doharuini L. 
Original mit Spuren des Born’sehen Zettels 


(aligekratzt). I. III, 12. 

,, „ lief nur ins = Tiirbinella (Leucozonia) cinguli- 

feru Lk. (Ad.) Original im Catalog von 
Mühlfeld unter Valuta fuscatii F. IV, 40 
oder F. 126 eingetragen mit der Bemerkung 
,,B o r n Mnre.v lignarins 11 . 

319. ,, trapezium = Fnsciolaria trapeziuiu Lk. Ori¬ 

ginale nicht bezeichnet. 

,, ,, cruticulatus = Tiirbinella craticulatu Lk. 

(Latirus A d.y Nach den Oitaten. Original fehlt. 
Im Catalog ist ein grösseres Exemplar ver¬ 
zeichnet. F. 127 als Mnre.v pardalis von M. 
2 Stücke fehlen. 


* „ 320. vertagus. Eine Miscliart. Original Nr. 5256 = 

Cerithinm (Vertagus) fasciatum Lk. p. p., 
proreruni Kien. = Cerith. Martinianum Pttr. 
Regist. z. Chemn. p. VII. Martini 1480. 

Ein zweites, nicht bezeichnetes Stück passt 
zu Martini 1479 und ist Cerith. vertagus Lk. 
= Vertagus vulgaris Schum. Ad ms. 
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321. 


322. 


323. 


324. 


genau iibercin- 


*’ Pag. 320. Mure.v s uleutns = Cer it ln tun (Pyrazus) sufcatuui 

Lk. (Ad.) Original Nr. 5260. Im Catalog 
als Mure.v moluccunus I. VI, 2 oder I. 175. 
„ f/ihhosns Born. Taf. XI, Fig. 12, 13 = Pleu- 
rofiunu (Drill in) gibhosa Born, Ad. Original 
genau mit dem Bilde übereinstimmend, ohne 
Nummer. 

„ uluco = Cerithinm nodulnsum Lk. Origina 
im Schaukasten ohne Nummer; ein kleineres 
633 in der Sammlung. Im Catalog I. VI, 18 
oder I. 190 Mure.v nlueo. Die daselbst als 
Var. ul ha eingetragene Form ist Cerith . 
ergthrueouense Lk. 

„ curunntns = Cerithinm aluco Lk. Original 
ohne Nummer, aber übereinstimmend. I. 188 
im Catalog. Mure.vcurnnutus. (Vertagus Ad.^ 
„ literutus = Cerithinm iiterutum B o rn; Taf. XI, 
Fig. 14, 15. Das Original 
stimmend, nicht bezeichnet. Im 
I. VI, 4 oder I. 177 n. Mure.v literutus. 

„ fnscutm s. Eine Misehart. Knorr. III, Taf. 26, 

4, 5 gehören zu Vibe.v uurita M ii 11. (A d a m s), 
wovon 2 Exemplare in der alten Sammlung 
vorhanden. Im Catalog wird bei Strombus 
uvu/eufus (Cerithideu) bemerkt, dass dies 
Born’s Mure.v fusvutus sei. 

Dass liieher 3 Stücke von Tgmpunotonus fus- 
eutus L. gehören, scheint mir wahrscheinlich, 
dann aber ist das Citat aus A rgen vil le falsch 
und soll Taf. 14, Fig. F nicht A heissen. 
Durch Fig. F ist nämlich T. rudultt Brg. dar¬ 
gestellt, die von Jay auch zur Synonymie des 
Mure.v fusvutus Var. gehört (pag. 314). 

., rudulu = Tympnnntanus mu/figrunus So w. — 
Taf. XI, Fig. 16. Original Nr. 5216. 1. VI, 8 
oder I. 180 Mure.v niger im Catalog. 

., utrutns = Cerithinm utrutum Born. Tat. XI, 
Fig. 17, 1 8. 


Catalog 
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*Pag. 325. Mure.v yiyas — Fiisus proboscidiferus L k. 31. aru- 

anns im Catalog, „I. V, 33 a albus, per quam 
mayuus. u Zwei sehr grosse Exemplare im 
Schaukasten unter 31. ciruauus = Mure.v 
ffiyas Born non Miililfeld; letzterer ist F. 
colosseus. 


n 


* 

n 


* 


?* 




n 


n 


9 * 
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Mure.v yiyas Born ist nur ein sehr grosses 
Individuum von dem pag. 313 beschriebenen 
aruanus. Siehe oben. 

326. Troehus (Vignette nach Ma rt e n s: 

ad: Cerith im» telcscopium Brg. 
b: Solarium perspectirum Lk. 
c: Troehus tu her L.) 

327. „ ni/oticus. Eine Miseliart. K. I. 1 im Catalog' 

ist im Schaukasten = Troehus niloticus L. 
Nr. 291 = T. wartuorafus Lk. Nr. 293 = 
T. ma.vimus Koch. K. I, 2 im Catalog als 
T. flammeus ist ebenfalls T. nil oticus L. 

„ „ maculutus = Troehus (PolydontaJ maeulatus 

L. Var. Gmelini, Jonas, Küster Taf. 41, 
Fig. 8. - Originale Nr. 4872, 4873. K. I, 7 
im Catalog von M iih 1 fe 1 d. 

328. „ perspeeticus — Solarium perspeetivum (Arehi- 

tcctoniea persp. L. Im Catalog K. I, 18 a. 
K. I. 18 ß ist S. quadriceps Hinds. Originale 
ohne Nummer von Born. 

329. „ Pharaoutus. Eine Mischart. Die Originale nicht 

bezeichnet. Knorr I. 39, 6 = T. puniceus 
Phil.; Knorr IV, 26, 3, 4 —T. phuruouis L. 
(CIaneulus A dm s.J K. 67a et ß, y, g beide 
Arten. 

330. „ mayus — Gibbula mayus L. Ad ms. Original 

nicht bezeichnet. K. I, 27. 

„ „ einerar ins, Taf. XI, Fig. 19, 20. Das Original 

nicht bezeichnet. Nach Wein kauffist die 
Art gleich Troehus (Gibbulaf) a/bidus Gmel. 
= Gibbula Biasolettii Phil. Ad ms. — Im 
Catalog T. albidus K. I. 29 = T. Biasolettii. 
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Pag. 331. Trochns innbil'icnris. Täf. XII, Fig. 1,2= Gibbulu 

mnbificaris. L. Ad ms. K 45. Das Original 
der Abbildung fehlt. 

* ,. „ „ fase intus Born, Taf. XII, Fig. 3, 4. Original 

Nr. 4749 B. Im Catalog K I 40. 

Die Art hat mit Trochns Fermoni Payr, 
die Zeichnung gemein, ist aber fast voll¬ 
kommen glatt, sehr fein spiralstreitig, sehr 
dickschalig und die Windungen sind oben 
unter der Naht etwas flaeh eoncav, nach 
unten bauchig. Die letzte Windung hat dicht 
gedrängte schiefe Anwachsstreifen. — Sie 
gehört in die Nähe von Trochns Grnneri 
Phil., cn/tosns Wood, und rif/atns Phil, 
und von den Arten, welche Adams in der 
Gattung Moniten Sw ns. untergebraeht hat. 

Mit TrochnsBcnzi K r au ss Südair.Moilusk. 
p. 99, zeigt sie ebenfalls grosse Ähnlichkeit. 
Da A d n m s den Trochns Fnononi Payr, nicht 
besonders oder unter einem anderen Namen 
autfnhrt, so dürfte er ihn mit fhsciatns Born 
zusammenwerfen, sowie Phil i ppi in Küster 
(Cheni. ed. 2. Trochns p. 190 Trochns tesset- 
tntns Chein. = Fcnnonii P. = fascintus 
Born.) Wein kau ff hat Born’s /hscintns 
richtig ausgescliiedeu. — Die Binde in der 
Mitte der Windungen ist rosa. Was Phi. 
lippi in der Beschreibung Born’s als falsch 
angibt (weiss), ist richtig falsch. — Ich finde die 
Art nicht weiter beschrieben, sollte sie später 
wo aufgcfiihrt sein, so bleib; ihr jedenfalls der 
Bo rn’sche Name. Wenn man von der Glätte 
der Schale absieht, so hat dieselbe die grösste 
Ähnlichkeit in der Form mit Trochns (Om¬ 
phalitis) hrazi/innns Mk(*. 

* r ,. ,, tessa/afus. Taf. XII, Fig. 5, 6 = Trocho- 

c acht ca tnrhinata W c i n k a n fl 11011 B o r n , 
pnt/ns . Trochocochlca tnrhinata Adams, non 
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Horn. = Trochocochlea tessulata Born. Ori¬ 
ginal lv I 41 ohne Born’sehe Nummer, 

*Pag. 332. Trochns solaris = Onustus (Xenophorus) solaris L. 

Ad ms. — K I 15 bezeiclmet, mit dem Cata- 
loge übereinstimmend. 

„ 333. ,. conchyliophorus Taf. XII, Fig. 21, 22. — Die 

vorhandenen Exemplare = Phorus onustus 
Reeve, Onustus trovhiformis Ad ms. stim¬ 
men nicht genau mit dem Bilde. K II 97. 

* .. ., pyramis Born = Tectus acutus Lk. Phil, in 

Küster ed. 2 Chem. Tat'. 18, Fig. 7. (Adms.) 
Philipp i’s und R ee v e’s pyramis (B o r n) ist 
nicht diese Art, sondern Obeliscus Gmel. 
(Philippi in Chem. ed. 2, Taf. 1.) Das Ori¬ 
ginal Nr. 4897 K 110 a im Catalog als pyra¬ 
mis Born. — Knorr’s Fig. I, 12 4 ist zwei¬ 
felhaft. Obeliscus Gmel. ist im Catalog K 


140 eingetragen. 

„ 334. j, vestiarius = Umbonium vestiarium L. Die 

Originale sind nicht bezeichnet. 

„ 335. ., Inbio = Monodonta Inbio L. — Born, Taf. XII 

Fig. 7, 8. 

Originale K 127 v. im Catalog als die von 
Born bezeichnet. 


» V) 




o oa 
ooo. 


*v. o »> n 

" OOl. ,5 


turbinatus Born = Trochocochlea artieuiuta 
Lamk. Weinkau ff. Ad. Originale im Cata¬ 
log von M ii h 1 f e 1 d K II 41 od. K 129 a — u — 
Trochns turbinatus Wein kau ff ist Tro- 
chus tessulutus Born, siehe oben pag. 56. 
tuber = Lithopoma tuber L. Original nicht 
bezeichnet. Im Catalog K 101. T. Tuber- 
couulus - Trochns (Zizyphinus) conu/us L. 
Weinkauff. Original Nr. 4860, K 118. Die 
Born’sche Nummer war überklebt. 
Zizyphinus = Trochns (Zizyphinus) conii- 
loides Lk. Weinkauff. Original Nr. 4853 
1( 119 die Bor Asche Nummer war ebenfalls 
verklebt. 
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*Pag. 337 . Ir och us f/runu/ut us Born, Taf. XII, Fig. 9, 10. 

Original Troc/ms (Zhyphiuus) gramilatus 
Born. A d. — K 120. 

* „ 338 „ croenfus Born, Taf. XII, Fig. 11, 12. Diese 

Art ist bis jetzt nicht richtig gedeutet worden. 
Das Original ist vorhanden, Nr. 4737. K II 
43 im Oatalog und mit diesen Nummern 
bezeichnet. P hi1 i p pi in Cliem. ed. 2, Troclms 
p. 333 sagt: „Ich kann diese Schnecke nicht 
für einen Troclms halten, bin aber auch nicht 
im Stande anzugeben, zu welchem anderen 
Geschlechte sie gehören könnte.“ 

Martens theilte mir mit, dass MÖreh die 
Born’sehe Abbildung als Cyclophorus lurbo 
(Cliem.) deutet (CyclohelLv). Bearbeitung der 
Nikoba: isehen auf der Expedition des däni¬ 
schen Schiffes „Galathea“' gesammelten Land- 
und Süsswasserschnecken (Videnskabelige 
Meddelclser pa den naturhist. forening i 
Kjöbenhavn. Bd. XI, 1872, p. 23 u. Journ. 
de Conehyliologie Bd. XX, 1872, p. 31G. 
Turbo crorufns Born, Index 1778, p. 343. 
Troclms rr. Test, et 1780, p. 338, Taf. XII, 
Fig, 11, 12.) Mürch bemerkt: Die rothe 
Farbe, welche man auf Born’s Abbildung 
sieht, findet sich nur auf einem einzigen 
Exemplare, kommt übrigens oft bei Cycloph. 
juuuticeitsis C’hem. und anderen Arten vor. 

Das Original ist entschieden ein Troclms und 
gehört, wie ich mich durch Behandlung eines 
Exemplares von Troclms (Trochocochleu) 
r rasa us Montugu (P h ili p p i in Küster, Taf. 26, 
Fig. 15, 16) mit Säure und durch Poliren 
überzeugt habe, zu dieser Art. Die Substanz, 
welche die oberen Windungen gelb färbt, 
liegt unter, d. i. innerhalb der Perlmutter¬ 
schichte. Troclms crussus war dem Herrn 
v. Mühl fehl ebenfalls bekannt und ist in 
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seinem C'ataloge unmittelbar vor crocutus auf¬ 
geführt, unter K II 42 cifrinatiisv. Mil lilfeld. 

Trochus telescopium = Cerifhium telescopium L. = 
Telescopium f'uscum Chem. Original nicht 
bezeichnet. Vide p. 326, Vignette u d. 

,, dolubrutus = Pijrumidelludofubrata L.Reeve 
= terebe/lum Brg. non Müller. Original 
IC III 1, 165. 

Turbo (Vignette nach Martens: ac Turbo petho- 
latns L. />. T. uethiops Gm. 3596. d. Del- 
phinnla luciniuta Lk. e Puptt nva Lk. /'. Turri- 
tellu terebru Lk.) 

,, litforeus = Littoriua littorea L. Born, Taf. 
XII, Fig. 13, 14. Original Nr. 4740. L. I 2. 

,. muricutus = Teeturins muricatus L. Ad. Ori¬ 
ginal Nr. 4792. L. I 1. Taf. XII, Fig. 15, 16. 

,, puttus — Phusiunellu (Entropia) pu/tus L. A d. 
— Born, Taf. XII, big. 17, 18. Original nicht 
bezeichnet. 

,, petholutus L. Original L. 36 ohne besondere 
Nummer von Born. Die Var. ß ebenfalls vor¬ 
handen. L 36 «. 

,, coch/us = Turbo imperialis Gniel. Original 
L II 16 od. L 31 var. euch las. 

„ chrijsostomns L. Im Catalog L. II 11a od. L. 
26 a. Original nach der Grösse. 

„ Tectmn persicum. Die Art ist im Catalog 
unter IC. II 16 od. IC. 104 Trochus imbri- 
cutus Gmel. eingetragen. Das vorhandene 
Exemplar stimmt mit Trochus (Stella) columel- 
laris Phil. (Chem. ed. 2. Taf. 21, Fig. 5) 
überein. Als Tectmn persicum ist Littoriua 
Tectum persicum verzeichnet, die nach der 
Born’sclien Abbildung Taf. XII, Fig. 19, 20 
nicht hieher gehört. Das Citat aus ICnorr 
IV. VI, Fig. 2 gehört zu Turbo culcur L. non 
Gmel. (Astrulium) siehe p. 345. 
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* Pag. 345. Turbo pagodus =‘Tectnrius bicolor Lk. Ad. Ori¬ 

ginal Nr. 615 im Schaukasten. 

?*, ,, „ culcar = Turbo (Astralium) culcar L. n. 

Gmel. als aculeutas L. 22 im Catalog (od. L. 
II, 7) u. L. 45 stellaris. Gmel. Phil. Cliem. 
ed. 2, Taf. 5, Fig. 10, 11. 

Im Calalog ist als culcar L. 21 T. (Stella) 
stellaris Gmel. Ad. Phil. 1. c. Taf. 5, Fig. 12, 
13 eingetragen, das Exemplar passt jedoch 
nicht zu Born’s Beschreibung. 

„ 346. „ rugosus = T. (Bolum) rugosns Ad ms. L. 24. 

Original ohne Bezeichnung. 

* „ 347. „ marnwratus L. Originale der angegebenen 

Grösse im Schaukasten. Knorr III (nicht 
II) 26. 1 u. 27, Fig. 1. 

* „ „ „ sarnutticus L. = Sannaticus classicarius 

Gray, Ad ms. — L. II 28 od. L. 43. 

, 348. „ galeatus. — Das Citat Ivnorr’s weist auf 

Gibbulamagus L. siehe p. 330 v. Born. Orig, 
nicht anfgefnnden, der Name fehlt schon im 
Catalog v. Mii hl fei d. Philippi in Chein. 
cd. 2 zieht die Art ebenfalls zu T. utugus L. 
Die Worte: ,, Cohnnella subnmbilicuta labiuni 
rc/lcx'um plicaseu dcuticulo iustruclum würden 
auch auf die Form des Trachau matabilis 
Phil, deuten. 

,, „ „ hcliciuus Born, Taf. XII, Fig. 23, 24. Das 

Original ist ohne B o r n’selie Nummer, aber 
zweifellos. Im Catalog L 41 oder L II. 26 
als hcliciuus , erstere Nummer an der Schale. 
Es ist eine Varietät von Turbo cidaris Gmel. 
und scheint von Adams (Genera of rec. 
Moll; auch richtig erkannt worden zu sein, 
da Turbo cidaris nicht aufgefiihrt, dagegen 
unsere Art als Sarmalicus hcliciuus Born 
angegeben ist. — Recvc Icongr. und Phi¬ 
lippi in Chemnitz cd. 2 führen den T. bc/i- 
ciuusboi Turbo sinaragdus Gmel. auf und sind 
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hierin Deshayes gefolgt, doch letzterer nicht 
ohne Zweifel (p. 33). 

Turbo einercus Born, Ta!'. XII, Fig. 25, 26 = 
Turbo (Lnnella) rersicolor Chern. Gm ei. 
Philipp! Chem, ed. 2 , p. 35. Original im 
Catn löge L 49. 

„ nodulosus Born, Taf. XIII, Fig. 1 , 2= Turbo 
(LivouuJ piea L. Ad. pullus. Original Nr. 4790 
(überklebt). L. III, 15 od. L. 61. 

„ pica L. = Livonu picu L. Ad. L. 6 ü im Ca- 
talog. Originale ohne Nummer von Born. 

,, argyrostomus L. Das Original ist nicht bezeich¬ 
net.. (Senectus A d m s.J 

muryaritaceus L. = Turbo (Senectus) mur- 
yurituceus L. A d. Originale L. 56 grösser 
als angegeben. »Sie passen zu dem Bilde in 
Chernn. ed. 2. Taf. 5, Fig. 5. 


,, „ delphinus = Delphin tdu fnciniutu Lk. Ori¬ 

ginal Nr. 616. 

„ 352. ., distortus — Delphinulu ucu/eutu Keeve, 

Taf. I, Fig. 3. — L. 54 7 . Delphinus var. 
im Catalog. 

Als distortus L. ist diese Art im Catalog L. 67 
eingetragen, die aber nicht zur Beschreibung 
Born’s passt! 

„ 353. „ curinatus Born = Cyclostomu (Tropido- 

phora) curinuta Born (Adms.) Taf. XIII, 
Fig. 3, 4. Zwei »Stücke des Cataloges vor¬ 
handen L. 53. Die Nummer von Born fehlt. 
Ein Stück stimmt mit dem Bilde, das andere 
ist kleiner. 


„ ., „ scafuris. Originale nicht besonders bezeichnet. 

Eine Mischart von Scu/aria pretiosu L. und 
Pullusii Kien. L. IV, 5 a— 7 . 

* j, 354. ., clutkrus = Sealarm communis Lk. = Cln- 

thrus cluthrus Ad. Originale L. IV, 14 ohne 
Born’sche Nummer. 

Suzb. d. matliein.-uaturw. CI. LXXVII. i:d. I. Abth. 
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nva = Pupa non»in Lk. nach Pfeiffer 
Kegist. z. Martini. — Original Nr. 5221. 

Undnn = Cfioanoponia ( Cydostoma ) Inbeo 
(Lamk.) Ad. Turbo dubius Gmel. 3600. 
Linchut dubia L. Pffr. — Original Nr. 5370 
L 78 «. Born, Taf. XIII, Fig. 5, 6 . 
imbricatus = Tnrritella variegata Lk. hnbri- 
cata L. — Originale Nr. 5212, 5213, 5214. 
L 99. 

aeutangulus — Tnrritella acatanguta Menke 
non Desli., Turbo dupUcatns var. aeutangulus 
L. — L 104. Ein grosses Exemplar im Schau¬ 
kasten ohne Nummer. (Zarin, Ad.) 
duplicatus = Tnrritella daplirata L. — Ori¬ 
ginal Nr. 5198. L. V. 7. 

Das grössere Stück ohne Nummer im Schau¬ 
kasten. (Z a r i a A d.) 

e.voletus, Taf. 13, Fig. 7 = Toren!n e.voletu 
L. Ad. (Tnrritella aut.) — LA. I. «, ohne 
Nummer aber genau mit dem Bilde stimmend. 
toreu/aris Born, Taf. 13, Fig. 8 = Tnrritella 
(Torcula) e.voletu L. L V. 1 ß. Original 
Nr. 5201. 

terebra. Eine Mischart. Ein kleineres Stück mit 
deutlichen Spuren des abgekratzten Born’- 
schen Zettel (5***2) ist Tnrritella bacilluni 
K i e n., Re e ve, Fig. 7. 

Das grössere für das Maass vorgelegene 
Exemplar ist Tnrritella terebra Lk. Reeve, 
Fig. 3. — Original Nr. 588. 
bideus. Das Original ist nicht nachweisbar. 
Nach Pfeiffer ist die Linnc’sche Art Clau- 
sifia bideus. Nach Al ii h 1 fe 1 d ist die Art t '/au- 
silia solida Drap. L. VI. 2 od. L. 115. = 
labiata Mtg. Pff. II. 458, Mon. 
t/uini/uedenfatus Taf. XIII, big- 9 = Papa 
cinerea Drap. = Torf/uil/a (juini/uedentata 
Born, Ad ms. — Original trotz der Kleinheit 
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mit einem spiralig aufgeklebten Zettel Nr. 5319. 
L VI. 5 od. L 5 v. Mü hlfeld. Cat. 

Pag. 360. Turbo detritus = Du Ihn us (ßu/iniulus) detritus 

M ii 11 e r, A cl m s. Helix detritu v. M ii h 1- 
feld. M II, 4 od. M 52. Original nicht 
nachweisbar. 

* „ 361. Cor an. (Vignette n. Bild im Index von Born, 8°) = 

Serpu/a cornu copiae Gmel. 361 = Helix 
aspersa Müller, forma o P f e i ft er. I. 242, 
mouMrosa , scaluris vcl an fructibus omnino 

solufis. Taf. XIII, Fig. 10,11, Born. Original 
vorhanden. Nr 5298, M 116 5 od. M III, 
6. Helix ndspersu. 

,, 364. Helix. (Vignette nach Martens: a.) Auricula scarn- 

bneus Lk.; b.) Pinnorbis carinutus Müller; 
c) Helix ericetornm Müll.'??; d. II. hortensis 
Müll, e) IJmnneus stafjualis L.; /’. Limnaeus 
auricularis D r p.'?) 

* „ 365. „ scnrabacus — Auricula (Pi/thiaf) scarabaeus 

L. Ad ms. Scurubus imbrium Fer. Original 
mit verklebter Nummer. — M II, b. 1 im 
Catalog. H. unceps. 

* „ „ „ fnpicida, Taf. XIV, Fig. 1 u. 2. =HeUx(Axina) 

inversico/or Fer., Ad ms. = Nnninu mnuriti- 
nna Jk. Ad ms. (Pachistyla, p. 224.) — Das 
Original stimmt genau mit dem Bilde, ist 
aber ohne Nummer. 

Die Fundorte sind wie überhaupt in 
Born’s Werk gefehlt angegeben und beziehen 
sich hier theihveise auf die europäische 
lapicidu. 

* „ 366. „ algirn = Helix (Zonites) oculus capri Milr., 

Ad. = algirn L. Pf fr. T. I, 126, T. IV, 117. 
— Original zu Taf. XIV, Fig. 3, 4 vorhanden, 
Nr. 5307, M. 207. 

„ 367. „ p/anorbis. Naeh Martens = Planorbis curi- 

uutus Mllr., Rossm. Original nicht nach¬ 
weisbar. (Taf. XIV, Fig. 5, 6.) 

12 * 
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* Pag. 367. Helix marginata Born, Taf. XIV, Fig. 7, 8 ; Ori¬ 

ginal AI. 164. Pfeiffer zog die Art zu Helix 
Bornii Cliem. Monogr. Helic. I, p. 391, die weit 
genabelt ist. Im VfL Bande stellt er sie zu 
Helix (Serpentn/ns Ad., Carocolas Paetel^ 
Avanginnn Po ey, mittler sie allerdings die 
grösste Ähnlichkeit besitzt, doch sind die 
wulstigenMundriinder .ähnlich wie bei rostrata 
Pffr. und etwas blassrosa undsammt der sehr 
tief eingedrückten, engen Nabelritze wie bei 
Gntierrezi P o e y. 

* „ 368. „ plicata Born = H. (Labgriuthus) labyrin- 

tlius Cheni. R eevc, f. 550 Iconogr. und n i ch t 
plicata (Born) Pfeiffer I. 398 — VII, 462. 
— AI. 166 im Catalog. 

*„ ,, „ obversa Born, Taf. XIII, Fig. 12 , 13 = 

Helix (Iberan) Gaalteriann L. Gmel. Pffr. 
VII, 354. Originale vorhanden, aber ohne 
Nummer. — AI. 146. 

* „ 369. „ tornata. Taf. XIV, Fig. 9, 10. = Helix (Scr- 

pentuhts) carocoUa L. (Ad.) Pffr. VII, 298, 
var. albolabris Küster, Taf. 8 , Fig. 1. — Im 

Catalog 11. caracala AI. 167 7 . Nr. 5364 von 
B 0 r n. 


* „ - „ ringen.s = II. (Anostonw.) depressa Lk. = 

Anosfomtt ringens Born, Ad. 198, Pffr. IV, 
326. — AI. 156 ß. Das Original. Taf. XI\ 7 ’ 
Fig. 11, 12. 

* , 370. „ sinuata. Taf. XIV, Fig. 13, 14 = II. (La- 

cerna) Simson, Pffr. 111, 211. Küster 
Taf. 153, Fig. 8, 9 (Chemn. cd. 2). — AI. 157 
a v. AI ii hl fehl sinuata (Born non AI ii Iler.) 
Das Original. 

* „ „ „ carocolla Born = Luccrna cannelita Fer. — 

Original Nr. 5346. Im Catalog AI. V. 25 od. 
Al. 168. II. Lunpus. Recve, Icon. Fig. 181. 
371. ., carna-militare ~ 11. (Callicoch/insJ voran- 

mi/itare L. — Original Nr. 265, M. 249. 
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maculosa. Taf. XIV, Fig. 15, 16. = Ibenis 
maculosas Adms. = Helix desertorum F o l* s k . 
— Original Nr. 5308. M. 174. 
punctata Born, Taf. XIY, Fig. 17, 18 = 
Helix nux-deuticulata f’hcm. Ptf. IV, 244. 
Dentellariu punctata A Ibers. Pf Ir. III, 213. 
Original ohne Nummer, aber mit dem Bilde 
stimmend. 

cornea — Planorbis carneus L. Original nicht 
nachweisbar. 

polygyrata Born, Taf. XI\, Fig. 19, 20 
= Helix fAuch ist oma) polygyrata Ad ms., 
Pffr. IY, 296. Original M. 141 polygyva. Die 
Born’sche Nummer ist entfernt, aber die Type 
ist zweifellos. 

cornu-nrielis = Ampullaria (Marisa) cornu- 
arietis L. Originale Nr. 5323, 5324, M. IY, 7 

ß «• 7- ' 

ampullacca = Ampullaria carinata Swns. 
oder maura lleeve, Fig. 57. Das Original 
Nr. 5336. Im Catalog ist unter M. 127 o 
Born’s Exemplar nicht, erwähnt und über¬ 
haupt Helix ampullaceu v. M ü h 1 f e 1 d eine 
Mischart von Ampullaria- und Marisa- Arten. 
pomatia L. Die bekannte Art. M. 117. Die 
Originale nicht bezeichnet. 
pomaria : Born, Taf. XIV, Fig. 21 und 22 = 
Helix pomatia var. sinistrorsa. Original 
Nr. 5283. M. 117, 3, b. im Catalog v. M. 
cretacea Born, Taf. XVI, Fig. 1, 2. = J\a- 
nina nemorensis Mü 11. Pffr. I. 4b, VII, <9. 
Original Nr. 5306, M. 123. Reeve, Taf. 88, 
Fig. 474. 

glauca. Scheint Marisa luteostomu Swns. zu 
sein, von welcher alte Stücke aber ohne 
Nummer vorliegen, oder Geocana Dsh. 
citrina = Nanina. — Mischart. Das Original 
von Taf. XIII, Fig. 14, 15 fehlt. 


182 


B r a u e r. 


Taf. XV, Fig. 1, 2, 7, 8, M. 205 3 ist N. 
nulicn Pffr.; 3, 4 oitrina L. Nr. 558 und 
Fig. 5, 6 M. 205 $ Nr. 5303; 9 und 10 = ci- 
trina L. var. M. VI a 3 /. 

* Pag. 378. Helix zonarin = Helix (Obbn) coluber Beek., 

Reeve Nr. 500. Original Nr. 550. 

*„ 379. „ rolou/iis = Cyolophoru.s Penlix Broderip. 

und Sow., Reeve, Icon. V, 21. Original 
Nr. (5)312, M. 215. Taf. XIV, Fig. 23, 24. 
Pfeiffer zieht (Pnenmon . 599 diese Art 
fälschlich zu der von Müller. 

Die Namen, welche bei dem Exemplare 

i 

von der Hand der Custoden Partsch, Die- 
si n g und Fr a u e nf e 1 d geschrieben lagen, 
beweisen, dass Born’s Werk vollkommen 
unbeachtet geblichen ist. Im Cataloge von 
Mühlfeld als Helix (Cyclopborusj turbo. 
M. 215. 

* „ „ „ unfjulina = //. (Luoernn Subg. Sewt'cornu 

Ad ms.) nngnlina L. Original Nr. 5314. Im 
Catalog M. 134, H. Inulin. Born, Taf. XV, 
Fig. 11, 12. Pffr. IV, 292. 

* „ 380. „ pilons = //. (Acnens Subg. (Icotrocluis Ad .9 

pileus M ü 1 1 e r. Original von Taf. XVI, 
Fig. 11, 12. M. 73 3-, Die Nummer von Born 
verklebt. 

* „ „ „ nunuinil/nris = Nation (Pinna Ad .) zanze- 

barien Peel. Kiist. Olienm. ed. 2. Taf. 18, 
Fig. 3. 

Born, Taf. XV, Fig. 13, 14. N. I, 23 3 im 
Cataloge als Nation tuofanaslania. 

* „ 381. „ oblniu/n = P 11 Ihn ns nblo/u/ns Al 11 r. Original 

Taf. XV, Fig. 21. 22, Nr. 263. 

* „ ,, „ psroersn — Canistnnn perversum L. (Ad.) =• 

inrorsns ( Hn/iniusJ M ii 11er, K ii s t., Taf. 9, 
Fig. 3, 4. Original Nr. 5397. 

* „ 382. „ juuthinn — Jnntfiinn ufrionnn Reeve. M. II b, 

20. Original. 
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Helix vivipara = Paluilina 8 p. Das Original nicht 
nachweisbar. 

„ vitrea Born, Taf. XV, Fig. 15, 16 = Anrpul- 
laria vitrea Reeve, Taf. \ II, Fig. 8 <b 
(Iconogr.) = Balimus vitreus Dsh. Original 
vorhanden, im Oatalog. M. III, b, 3 od. M. 118 
mit der Bemerkung „fehlt“, was nicht der 
Fall ist! 

„ nemovulis. Taf. XVI, Fig. 3— 8 . M. III, a4 5. 
Original zu Fig. 5, 6 . Nr. 433 Var. a. 

„ hortensis Mllr., Tat. XVI, Fig. 18, 10 die 
bekannte Art. Original Nr. 5392. 

„ picta Born, Taf. XV, Fig. 17, 18. Original 
M. III«, 6 . t = var. ß. Born. 

Die Varietäten alle vorhanden. M. III a, 6 . 
r, = var. a .; Af. III a, h. ß = var. 7 . = Polymita 
picta Born (Ad ms.) Pf fr. IV, pag. 10. 

Die Vaterlandsangabe — Italien — deutet 
auf eine Confnsion mit HeL pisana M 11 r. 

„ versicolov Born. Taf. X^ I. Fig. 9, 10. Ori¬ 
ginal Nr. 5344. M. III a, 5. = Polymita vev- 
sicu/or Born, A d m s. 

„ apevfa Born, Taf. XV, Fig. 19, 20. Original 
Nr. 5340 . — Helix teerest vis Forsk., Pf fr. 
I, 25. 

„ haema stoma L. = Activus haemastoma L. 

(Adms.) Original M. 98 «, Pffr., Mon. HeL 
T. IV, p. 195. Reeve, Fig. 366. 

„ melauotrayas Born. = Aravas haema stoma 
var. 7 Pffr. IV. p. 196, Reeve, huemustama 
Iconog. Taf. 71, Fig. 366 c. non melauotragus 
Reeve, der gleieh Phönix Pffr. ist (1. e. IV, 
p. 194.) 

Das Original ist mit der Catalogsnummer 
M. 98 7 bezeichnet. 

,, decollata L. = Balimus deco/latus Brg. Ori¬ 
ginal nicht bezeichnet. 
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* Pag. 389. 
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391. 
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392. 
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T> 


393. 


Hdix calcurin Born, Taf. XVI, Fig. 13 = Steno- 
f/i/ra ca!curia A d m s. Original M. 7 bezeichnet. 
Die alten Zettel überklebt. 
plicnriu Born, Taf. XYI, Fig. 14. Original 
M. 11 = Melanin costata Q. G., hastulu Lea, 
Reeve Io. Melanin Taf. VI, Fig. 28, 29. 
Adams trennt beide letzteren Arten. 

„ maculatu Born, Taf. XVI, Fig. 15. Original 
M. 10. = Melanin flummulata v. d. Busch, 
oder terebra v. d. B. Ich vermag beide nicht 
zu scheiden; die Born’sche Art passt der 
schlankeren letzten Windung wegen mehr zu 
Beeve’s Fig. 46 = terebra v. d. B. 

„ fuscata Born. Taf. X\T, Fig. 17. Melanin 
fnscata Dsh. Hat die schlanke Form und lang 
gezogene Mündung der vorigen, aber fast 
flache, kaum gewölbte Windungen, ähnlich wie 
Beeve’s, Fig. 44 M. unisu/cata, mit der sie 
auch die Furche unter der Naht gemein hat. 
M. 9 das Original. 

_ umuruln L = Melanin (Tiara) umarnla L. 
(Ad ms.) Das Original von Taf. XVI, Fig. 21 
ist nicht nachweisbar. F/n kleines Stück trägt 
das Catalogszcichcn M. II, 15 ö und stimmt 
mit R e e ve’s Fig. 177. (umuruln), während 
das Bild bei Born zu mitrn Mensch. = 
thiare/fa Lk. passt. Im Cataloge von Miilil- 
feld sind beide Arten vermischt und als 
Varietäten bezeichnet. 

,. sfuj/nalis L. = Limnaeus stugualis L. Mllr., 
Es sin. Original Nr. 573. Born. Taf. XVI, 
Fig. 16. 

,, anricnlaria — Limnaeus uuriculuria Rssm. 

Original nicht nachweisbar. 

„ iwlit/a Born, Taf. XIII, Fig. 18, 19 = Phnsia- 
nella ( Entropia) salida Born, Ad ms. non 
Dsh. Die vorhandenen Stücke als Original 
bezeichnet M. 11 b od. M. 28 a et ß. — a 
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stimmt mit dem Bilde genau, ist aber kleiner. 
Der Qnerdurelnnesser stimmt, aber derLängs- 
dnrchmesser ist um o" kürzer. 

Desbayes solida ist im Catnlog als ful- 
miuea Mus. Ca es., und von Born’s Art sein- 
verschieden. 

Pag. 393. Heliv haliotoidea. — Eine Mischart. Das Original 

nicht nachweisbar. Im M ii h 1 f e 1 d’sehen 
Catalog ist als Ilaliotis poris jiullis die Art 
0 I 1 helicina eingetragen und dieselben 
Zeichen tragen Sif/aretus haliotoideus Lk., 
depressus Phil, und concavus Lk.; letzteres 
stimmt mit dem Längenmass bei Born. 

394. „ paradoxa Born, Tat. XIII, Fig. 16, 17 = 

Turbo nicoburicus Ginei. = Cbrgsostoma 
parado.vum Adms. L I, 5 im Catalog als 
Turbo nicoburicus ohne Erwähnung von B o r n. 
Das Original stimmt, ist aber nielit munmerirt. 
Das abgebildete Exemplar ist einer traurigen 
Polirnng unterzogen worden. 

„ 395. Neritu (Vignette: a. Nulicu millcpunotata Lk.; b. Ne¬ 

ritu e.vuviu L.? c. Nerita polita L.) 

*„ 396. „ canrenu. — Eine Mischart. Taf. XVII, Fig. 1,2. 

Das Original von var. 7 Nr. 4497 ist Nation 
lincutu Lamk. — N. I, 16 t. 

Var. 0 Born = Nation cunrena L. Reeve 
Fig. 14a.b. OriginalNr. 4541,43. — Pro parte 
var. a Born = Nation. Fa n e 1, A d ns. R e c 1 z. 
Original Nr. 4526, 27, Reeve, Fig. 83. — 
Var. ß Original Nr. 4559 ist Nation chinensis 
Lk., Reeve, Fig. 82. Im Catalog N.1, 6 . Nerita 
pavimentum. — Var. « pro parte Original 
Nr.4509N.1,16, 1 = Nation miUcpunctuta Lk. 
— Nr. 4528 und4532 sind Nation sencgalensis 
Reclz, Reeve, Icon. Nr. 62, (fulmincn Lk.J) 
Fig. 6 ] et 62. N. I, 4 mit dem Lamark’- 
sclien Namen. — Nr. 4536 ist N cruentuta 
G mel. 


186 


B r a u e r. 


* Pag. 397. Neritu gluucinu Taf. XIII, Fig. 20, 21. Wird als 

inonififera Lk. gedeutet. Das Original der 
Abbildung fehlt, dagegen stimmt ein weisses, 
polirtes Exemplar von Nut. lemniscuta Phil. 
Chem. cd. 2. Taf 17, Fig. 9 mit dem Bilde 
und trägt Born’s Nr. 4550. Von Mühlfeld 
als ui reu im Catalog. 

* „ 398. „ ruf'u Born. Eine Mischart. Taf. XVII, Fig. 3, 

4 = Nut icu rufu B o rn, L k., Ileeve, Fig. 70. 
— N. I, 9. Neritu rufu im Catalog. Ein 
kleineres Stück Nr. 4570 ist Nut icu cinnu- 
niomeu Menke. Chem. ed. 2, p. 27, Taf. III, 


,, „ citellus = Nation cite/lus L. — N. I, 11 im 

Catalog, ohne Nummer von Born. 

399. „ u/huuteu. Eine Mischart: Das Original Nr. 4567 

ist Nut icu Peticeriunu Reel uz, Reeve, 
Taf. V, Fig. 17, testiculus. Im Catalog von 
Mühlfeld, N. 1, 24 « finden sich andere 
Arten als ulbunten, u. z. N. oUu Marc. d. 
Serr. und ulb innen Lk., Philippi in Chem. 
ed. 2, Taf. 4, Fig. 3, 4, wohin auch das Citat 
aus Knorr IV, Taf. 7, Fig. 4, 5 gehören 
dürfte. 
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mummillu = Nuticu munwiiUu Lk. Original 
nicht nachweisbar. N. 1, 22 a im Catalog 
v. M. 

rui/ufu = Neritopsis ruilulu L. (Ad ms.). Ori¬ 
ginal von Taf. XVII, Fig. 7, 8, Nr. 4644 
und 4645. 

su len tu Born, Taf. X\ 11, Fig. 5, 6 = Nuticu 
( Sligniuulu.v) sulcutu Born (Ad ms.). Ori¬ 
ginal N. I, 18 v. M. 
cornra. Original nicht nachgewiesen. 
liltorufis — Neritinu jluviutilis L. nach Ben¬ 
annt. Original nicht nachweisbar. 
fucustris = Neritinu fluviutilis L. Original 
nicht nachweisbar. 


Über die im k. zoolog. Museum aufgefund. Orig.-Exemplare. 187 


* Pag. 402. 
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Nerita pa/lit/era Taf. XYL1, Fig. 9, 10 = Neritella 
pa/ligera L. (Adams). Original Nr. 4342, 
N. 64. 

n viridis — Neritina viridis L.? Original uielit 
nachweisbar. 
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vinjiueu — Neritina pnnctuUitu Lk. Original 
Nr. 4652, N. 65 «. Keeve, Taf. X, Fig. 48. 
pennata — Neritina cor neu L. , Keeve, 
Taf. II, Fig. 7. Original 4632 A. N. 35 ß. 
Das Original zu Taf. 17, Fig. II, 12 im Born 
fehlt. 

polita L., Taf. XVII, Fig 13 — 16. Originale 
vorhanden N. 54 und N. 81. 
peloronta L. Eine Misehart. Nr. 4577 und 
87 sind diese Art, Nr. 4593 ist versicolor Ek. 
albicilta L. In der Sammlung N. 63. Origi¬ 
nale nicht bezeichnet. 

plicata , Tal. XVII, Fig. 1 7, 18. = Nerita (PilaJ 
plicata Ad ins. Original Nr. 4619, N. 43. 
i/rossa = Nerita costata Cliem., Born. 
Taf. XVII, Fig. 19, 20. — N. 59, B. Original. 
c/ianiaeleon. Original Nr. 4633. N. 44 ß — 
Neritaste/la Chem.R e e v e , Taf.XIII, Fig. 60. 
(Tkeliostyla A d m s.J Ein kleineres Stück 
trägt die Nr. 4613 und ist tesse/lata Lamk, 
nndata L. Originale nicht bezeichnet, zwei 
Stück N. 42 im Cataloge als nndata bestimmt. 
= oleagina Reeve. (Pila Adms.J Spuren 
eines Boni’sehen Zettels finden sich bei 
einem Exemplare von Nerita (Theliosiijla) 
niaara K e c I z das im Cataloge von Mühl f e 1 d 
ebenfalls Nr. 42 N. nndata bezeichnet ist. 
Zu inaura gehört auch Knorr VI, Taf. XIII, 
Fig. 2. 


409. „ e.vnvia L. Original Nr. 4666 (Theliostijla 

Adms.j N. 60. 

410. Haliotis (Vignette nach Martens: Haliotis lamellosa 

Lk., Dsh., Taf. IX, Fig. 29.) 
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* Pag. 411. Nerita Miihic L. Original Kr. 105 im Schaukasten. 
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414. Patella. 


415. 


416. 

417. 


418. 


striata L. Eine Mischart. Ein Exemplar = 
Haliotis tubercalata L. lleeve, Fig. 34 war 
als striata im »Schaukasten. Ein zweites ist 
H. Iris Gmel. Nr. 370 im Schaukasten. Das 
Citat Knorr's gehört zu II. (Sulcalus) par- 
vus L. (Adams) Reeve, Iconog. Fig. 53. 
K n o r r I, 20 5. 

mannorata = Haliotis mannorata Gmel, 
Martini I ; Taf. 14, Fig. 139. Original 0 10 
im Catalog II. mannorata. 
asinina = ilaliotis (Teinotis) asinina Lk. 
Ad. Original 0. 9 von Born. 

(Vignette nach Martens): ab Patella [Calyp- 
traea ] sinntsis Gmel.) 

e) Patella yranatina L. ; d) Patella [Pileopsis] 
vnyarica Gm. (Lk.); e) Calyptraea sinensis 
Dsli.; f) Fissarelta hiantn/a Lk., Pupillia 
aperturn Gray.) 

equestris. Ein Original kleiner als Born an- 
giht Kr. 727, P. I, 8 ß von Mühlfeld als 
equestris bezeichnet, ist nach Boeve Icon. 
Calyptrae tortilis s. 

fbrnicata = Crypta fornicata Adms. Ori¬ 
ginale Kr. 3320 und 21, P. I, 5, y. d. 
sacharina = Patella lonyicosta Lk., lleeve, 
Sp. 11 , Kr. 3361, 3363.’P. 71 et P. 73. 
Patella barbara = Patella plicata Born, 
jung. Original Kr. 3359, P. 75 a. 
plicata Born, Taf. XVIil, Fig. 1 . Original 
Nr. 3357, P. 75 ß barbara im Catalog. (jtli- 
eata fehlt im Catalog als Karne.) 
qrana/aris = yranatina Lk. (Jteeve sp. 4.) 
Originale Kr. 3338, 41, 42 und 377, P. 78 im 
Catalog als yranatina. 

oealas Born. Originale Kr. 3344 und 48 
P. III, 4 ß od. P. 80 v. Mühlfeld. P. Mia. 
Patella Srhvnteri Krall SS. 
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* Pag. 419. Patellagranatiau = P. granularis Lk., Martini I, 

Fig. 61. Original Nr. 3336, P. 93. granularis 
im Catalog. 

* „ coernlea Born, Taf. XVIII, Fig. 2 = P. iugubris 

Reeve, sp. 32. Original Nr. 3334, P. 95 
P. irrizans M li ii 1 f e 1 d. 

*„ 420. „ miniata Born = P. umbella Gmel. Reeve. 

Taf. IX, Fig. 17. Original der var. nlta Nr.3307; 
Nr. 3329, P. 54 umbel/a im Catalog v. Mülil¬ 
feld und P. 52 rustica non Lk. 

* „ ,, „ cochlear Taf. XVIII, Fig. 3 = P. (Ob/na) 

coehlear Gm. (Adms.) Original Nr. 3327, 
P. 131 OL. 


* 
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422. 
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pentagona Born, Taf. XVIII, Fig. 4, 5. Eine 
Deformität von P. pentagona Born, Reeve, 
sp. 48. Original Nr. 3350. P. 79. ( Saite/- 
lasten A d m s.J 

Patella nngariea = Ptleopsis ungarica Lk. 
(Capalus Ad ms). Original Nr. 3319, P. 23 a. 

defle.va. Original nicht naeligewiesen. Das 
Bild in der Abh. d. bölim. priv. Gesellschaft, 
Bd. IV., Taf. I, Fig. 9, 10 von Helbling 
stellt eine Siphonaria, wahrscheinlich S. con- 
cinna Sow. Reeve Icon. Fig. 13 var. od. 
Brusiliuna Reeve, Fig. 17. 
vuunmillnris. Original nicht nachgewiesen. 
Nach Pfeiffer ist Marti ni’s hier angeführte 
Figur Patella mammil/aris Lk., Siphonaria 
A n t. Im Museum ist Scnrria Seurra L e s s o n 
als P. mammilla M. Caes angegeben. Acmaea 
pa/lida S o w. (Lottia). 

tricarinata = Subemarginula trieurinula 
Born. (Adams). Original von Taf. XVIII, 
Fig. 6, P. 29, im Catalog. 
pectinata. Taf.XVIII, Fig. 7. Original P. 47 «, 
P. pectunculus im Catalog. Helcion pectinata 
L. (Adms.) 
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* Pag. 424. Patella Inten. Tat. XVIII, Fig. 8 = Cymbnla com- 

pressa L. (Ad ms.) Original P. 39, 7 . 

* „ „ „ pell net dn L. = Nacella pe/lucida L. (Adams). 

Original Tat'. XVIII, Fig. 9. Das Original 
trägt innen die Nummer 9 auf die Schale 
geschrieben und war zu den polirten Schalen 
gelegt, aus der Sammlung ansgeschieden. 
P. 44 im Catalog. 

*„ 425. „ Patella testndinaria L. Lk.Originale Nr. 3298, 

P. 51 ; Nr. 388 und 733 Schaustücke der alten 
Sammlung, polirt. 
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„ radialn Born, Taf. XVIII, Fig. 10 = P. ea- 
Gmel., Krauss. P. 119 im Catalog. 
P. rirgata. s. Kra us s , Siidafrik. Mo 11 u sk. 

Taf. III, Fig. 13. 

„ eompressa = Cymbuln eompressa L. (Ad.) 

Original nicht bezeichnet. 

„ rustiea. Original nicht nachgewiesen. 

„ fasen = Patella aenea Martin. Original 
P. 98 a. Nr. 742. deanrata im Catalog. 

„ fissura, Taf. XVIII, Fig. 12 = Emargiunla 
fissura L. (A da m s). Original P. 158 im Catalog. 
„ gvaeca = P. costa rin Basterot Wein kff. I 111 
Catalog: P. 147, graeea (Born non L.) 

„ nimbosa = Fissurelin oriens Sow., Recve, 
Fig. 13? Original Nr. 731. Im Catalog P. 146 
2 Exemplare, die sich Rcvee’s Fig. 48 
nähern, F. Ilondurascnsis. 

„ 7todosa = Cremides nodosa Born, (Ad ms.) 
Original Nr. 3369, P. 150 <x Patellajamaieensis 
im Catalog. 

Denta/ium. (Vignette Deut, elephantinum Gmel.) 

„ elephantinum Gmel. Original Q. 2. Nach dem 
Maasse. 


strialum = 1). aprinum Lunik, nach Mar¬ 
tinas Citat, Pffr. Regist. 

Original ohne Nummer. 
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?*Pag.432. Patella dentalist , Taf. XVIII, Fig. 13. Die nicht nnm- 

merirten Stücke der Sammlung gehören zur 
(var?) Form von D. novem-costatum Lk. 

} , n entalis. In der alten Sammlung mit R 4 ß 
bezeichnet, die auf die Cataloge keine Be- 
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zielmng haben. — D. entalis Lk. 

433. „ politum = Dentalinm politum Lamk. non L. 

= D. indicam Cliem. = elmnieum L. Ori¬ 
ginale Nr. 3373, 3374, 3375. Im Catalog 

Q. 7. D. ebnrneum. 

435. Serpula. (Vignette Tenagoda anguinea L.?) 

436. „ triquetra, Taf. XVIII, Fig. 14. Original vor¬ 

handen. Serpula S. str. sp. 
r, filogrunu. Original nicht nachgewiesen. 

437. „ contortup/icata. Original nicht naehgewiesen. 

qlomerata = Vermetus subcancellatus Birona 
= intortus Lk. Originale R. 7 im Catalog. 

438. „ lumbricalis = Bivoniaglomerata Bivon . A3. 

Tom III, Taf. 39, Fig. 1. Vermetus glomeratus 
Phil. Enum., Weinkff.. — R. 8 a. Original 
im Catalog. 

439. „ polythalamia. R. 18 im Catalog als fehlend 

angegeben. 

„ „ arenariu. Eine Mischart. Original Nr. 3393, 

R. 9 (3. stimmt mit Vermetus, Siphonium ca- 
rinatum Q. 0. Adms. Genera of ree. Moll. 
Taf. 38, Fig. 7, a. Original Nr. 3394 ist Ver¬ 
metus arenarins L i n n e, W e i n k a u ff. Ser- 
pulorbis (jif/as P h i 1., A d m s. 

440. „ aufjuinea. Taf.XVIII, Fig. 15 = Tenugodu an- 

guina L. (Adams). Original vorhanden, ohne 
Nummer. R. 12 im Catalog. 

„ „ mnricata , Taf. XVIII, Fig. 16 = Tenugodu 

m urica tu, Born, (Adms.) R. 13. Original 
des Bildes genau. 

441. „ gigunten Pallas. Original nicht naehgewiesen. 

Ein Stück R. 11 von Mühlfeld ist nicht das 
von Born beschriebene, sondern Millepora 
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tortuosa Dana auf einer Wimnröhre. Das 
Citat von Pallas gehört naek Marenzeller 
zu Cymospira yiganten Sek mar da. 

Pag. 441. Ser pul a penis = Aspergillum ja mumm Lk. oder 

eine nahe verwandte Art. Originale nickt 
bezeichnet. 

Folgende mit Nummern von Born versehene Exempiare 
vermag ick nickt in dem Werke aufzufiuden: 

Nr. 3084 = Peronaea nitida Poli = lanceolata Mus. Caes. 
3353 und 3354 = Siphonaria pica Sow., R e e v e, Fig. 16. Im 
Catalog P. III. 3 oder P. 69. Patella decemcostata = steüata 
Helbling, Abk. d. böhmiseh. privat. Gesellschaft von Born. 
1777, Taf. IV, Fig. 11. 

Von den Originalen Helbliug’s fand ich auch Patella my- 
tilina Taf. I, Fig. 5 und 6, eine Nucella, und Patella pustu/ata 
Taf. I, Fig. 12 = punctu/ata Sow.. Beeve vor. 

Nr. 5347. M. 170. Helix (LucernaJ cepa Müller. 

Nr. 3532. Corallium rubrum mit einer VermiHa und Cario- 
phy/lia cyuthus E. S. 
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